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Das englisch -japanische Kündnis .
: : Karlsruhe , 17. Juli . Seit ihren glänzenden Siegen

über die Russen gelten die Japaner für die schlauesten Köpfe,die der liebe Herrgott erschaffen hat . Und wer mit diesen
kleinen beweglichen Gestalten in Berührung gekommen ist,ihre immer ähnlichen Augen und das gleiche halb tote, halb
verschmitzte Lächeln auf ihren Gesichtern beobachtet hat , der
ist nur zu geneigt , dem Urteil beizustimmen, das die Ja¬
paner für die besten Diplomaten der Welt erklärt . Um so
erstaunlicher mutz einen die Nachricht berühren , die jetzt aus
London kommt und von der Erneuerung des englisch -japa¬
nischen Bündnisses erzählt . Denn statt des alten Vertrages ,der Japan nicht nur die Verpflichtung auferlegte , Englandim Kampfe gegen jeden beliebigen Feind in Ostaficn zu un¬
terstützen, sondern ebenso dem Reiche des Mikados die Sicher¬
heit gab, datz der britische Bundesgenosse den Japaner gegen
jeden siegreichen Gegner schon heraushauen würde — ist jetztin London ein neues Pergament unterzeichnet worden , nachdem zwar Japan auch künftig die Engländer unterstützen
mutz, selbst aber nur sehr teilweise auf diese Vergünstigung
rechnen darf . Denn der englische Volkswille hat es zuwege
gebracht, datz die englische Regierung sich im Falle eines Kon¬
fliktes zwischen Japan und der Union die Neutralität Vorbe¬
halten hat . Das ist zwar nicht ganz offen gesagt worden,
jaber im Grunde kommt de: neu hinzugefügte § 4 des Ver¬
trages darauf hinaus . In diesem Paragraphen nämlich wird
bestimmt, datz keine der kontrahierenden Parteien zur Un¬
terstützung der anderen gegen eine dritte Macht verpflichtet
ist, mit der sie einen allgemeinen Schiedsvertrag abgeschlossen
hat . Da aber die englisch -amerikanische Friedensliebe zueinem solch erfreulichen Resultate bereits gelangt ist, sowird künftig der Japaner , wenn er Lust haben sollte, dem
Amerikaner ein Stück Land zu entreißen , alleine fechten
müssen . In England und mehr noch in den britischen Ko¬
lonien jubelt man über eine derartige Abänderung des
Bündnisvertrages . Denn einmal patzte es dem stolzen Eng¬
länder nicht, an der Seite eines Gelben gegen feinen Vetter
kämpfen zu müssen ; zum anderen aber fürchtete vor allem
Australien gercft>e den Japaner wegen seiner Nimmersatten
Ländergier am allermeisten , und hätte darum lieber ein
Bündnis gegen Japan als mit Japan abgeschlossen.

Da es nun aber bekannt ist , datz die Japaner nach Nie¬
derwerfung ihrer russischen Widersacher niemand mehr fürch¬ten als die Amerikaner und gegen niemand so geladen sind ,wie gerade gegen die Söhne der Union , so mutz man etwas
erstaunt ftagen , warum sie überhaupt das Bündnis zum
zweiten Male abgeschlossen haben . Denn , so scheint es jedem
Unbefangenen , sind selten Verträge für den einen Teil zu
ungünstigeren Bedingungen abgeschlossen worden , als jetzt das
neue Bündnis für Japan . Forscht man darum nach dem
Grunde , so kann man nur in den recht erbärmlichen Finan¬
zen des Mikadoreiches die Ursache sehen . Das reiche Eng¬
land wird eben für das Vergnügen , Japans Streitkräfte noch

künftig in Anspruch zu nehmen, ttef in den Beutel greifen
müssen, um den Japanern wenigstens eine materielle Genug¬
tuung zu gewähren . Doch es kann auch noch anders kommen .

Heute triumphiert England . Wenn die Japaner gegendie Union losschlagen , sehen die Engländer stillvergnügt zu.Wenn aber der russisch -englische Groll von neuem in alter
Gestalt erwacht, und russische Truppen ihren Einzug nach In¬dien versuchen , müssen di« Japaner den wenigen englischen
Landsoldaten zu Hilfe eilen . Wie aber , wenn auch Japan
sich den Paragraph 4 des neuen Bündnisvertrages zu eigen
macht , und seinen Botschafter in Petersburg beauftragt , ein
gleiches Schriftstück mit dem russischen Minister des Auswär¬
tigen zu unterzeichnen, wie es die Regierungsvertreter Eng¬lands und Amerikas jetzt Vorhaben? Wenn Japan mit
Russland einen allgemeinen Schiedsvertrag abfchlieht, dann
kann es im Falle eines englischen Hilfeschreies gegen Ruß¬land freundlich darauf Hinweisen , datz es dazu nicht mehr
verpflichtet ist . Dabei ist der Abschluß eines Schiedsvertrages
zwischen den einstigen Gegnern in der Mandschurei durchaus
keine politische Unmöglichkeit, sondern sehr wohl denkbar,wenn Rußland seine neuen Eroberungen nicht mehr in Ost¬
asien , sondern südlich vom Kaukasus sucht. Sollte das ge¬
schehen , dann würde England die Wahrheit des alten Sprich¬worts wieder erkennen : Wer anderen eine Grube gräbt , fällt
selbst hinein . Die Japaner aber würden den jetzt zerstörten
Ruf , die schlauesten Diplomaten der Welt zu sein, glänzend
wiederherstellen.

Neue deutsche Schrffsbewegungen in
Mordwestafrika .

(Don unserer Berliner Redaktion .)
□ Berlin , 16. Juli . Seitdem das Deutsche Reich durch sein

entschlossenes Handeln in Marokko in den Vordergrund des in¬
ternationalen Interesses getreten ist , ist seinen Gegnern ängst¬
lich zumute. Und in der Angst sieht man bekanntlich leicht Ge¬
spenster . Das Gerede von einer Verstärkung der deutschen
Kriegsschiffe vor Marokko will daher nicht verstummen . Man
kann es ruhig ignorieren . Nachdem aber nunmehr aufs neue
mit Bestimmtheit die Nachricht von der Entsendung eines wei¬
teren deutschen Kreuzers an die marokkanische Küste aufgetaucht
ist , können wir neuerdings aufgrund von Erkundigungen an zu¬
ständiger Stelle versichern , datz man im Auswärtigen Amt
keinen neuen Kreuzer beim Reichsmarineamt reauiriert und im
Reichsmarineamt einen derartigen Auftrag nicht erhalten hat .

Im übrigen wird eine Ergänzung unseres Schiffsbestandes
an der weftafrikanischenKüste ganz unvermeidlich sein, nachdem
die beiden Kanonenboote, die bisher die Interessen unserer
westafrikanischen Kolonien wahrzunehmen hatten , abberufen
werden mutzten , und zwar der „Panther " nach der Heimat , um
nach zehnjährigem Dienst in ausländischen Gewässern einer Re¬
paratur unterworfen zu werden, und das Kanonenboot „Eber "
zur Hilfeleistung für den vor Agadir liegenden Kreuzer „Ber¬
lin ". Sobald der Kreuzer „Berlin " nach Teneriffa gehen mutz,um Kohlen und Proviant einzunehmen, wird der „Eber " ihn
im Hafen von Agadir vertreten bis zu seiner Rückkehr ; man
hält es hier aber auch nicht für ausgeschlossen , datz der Kreuzer
„Berlin " später auch andere marokkanische Häfen anlaufen

wird , so datz er auch während dieser Abwesenheit von dem!
„Eber " im Hafen von Agadir ersetzt werden müßte . Auf un « !
serer westafrikanischenStation befindet sich zurzeit nur noch das !
Vermessungsschiff „Möwe"

, das begreiflicherweise für krie¬
gerische Machtentfaltung nicht in Betracht kommen kann ; es
müßten also zum Ersatz des „Panther " und „Eber " eigentlich !
zwei andere Kanonenboote an die Westküste Aftikas für unseres
dortigen kolonialen Zwecke entsandt werden , und wenn man
keine Kanonenboote mehr zur Perfügung haben sollte, so bliebe
nichts anderes übrig , als einen oder zwei Kreuzer zum Ersatz
nach Kamerun zu schicken. Im Zusammenhangs damit mögen
vielleicht die Gerüchte von der bevorstehenden Entsendung eines
neuen Kreuzers nach Marokko entstanden sein.

In einem Pariser Blatte ist bemängelt worden , datz der
„Panther " und „Eber" französische Schiffe nicht salutiert bezw.
den Salut nicht erwidert hätten : das Blatt scheint über die
Höflichkeitserweisung zur See nicht orientiert zu sein ; sonst
müßte es wissen , daß Kanonen - und Torpedoboote nicht Saluts
schießen und auch nicht salutiert werden. Es lag also in der '
Unterlassung des Höflichkeitsaustausches auf deutscher Seite
keine Unfreundlichkeit gegen Frankreich, lleber die Verhand¬
lungen zwischen dem Staatssekretär v . Kiderlen -Wächter und '
dem französischen Botschafter Cambou wird zwar fortgesetzt
strengstes Stillschweigen beobachtet ; indes wird doch kein Hehl
daraus gemacht , datz bisher Komplikationen nicht eingetreten
find. In dem Stande der Verhandlungen sind jedenfalls die
Gerüchte über die Entsendung eines weiteren Kreuzers nach
Marokko nicht begründet .

(Telegramm .)
Teneriffa . 17. Juli . Der Kreuzer „Berlin " ist aus

Agadir hier eingetroffen, um Proviant und Kohlen einzu¬
nehmen.

Aus dem Vatikan .
e= Rom, 15. Juli . Die Verminderung der katholische«

Feiertage ruft im römischen Klerus viele Verstimmung her - :
vor . Die den vatikanischen Kreisen nahestehende „Jtalie "
schreibt , „besonders die Maßregel , die den Sankt Josefstag
betreffe , sei eine wahre liturgische Ungeheuerlichkeit, da die¬
ses Fest gewöhnlich auf einen der absolut privilegierten :
Sonntage fallen werde, wie Palmsonntag oder selbst Ostern .
Hierdurch werde der Josefstag mindestens 11 Jahre lang un¬
möglich gemacht ; es fei denn ,datz Man alle gregorianischen :
Regeln umstotze und den grotzen liturgischen Zirkel der :
Fasten - und Osterzeit durch ein verhältnismäßig junges Fest
ersetze. Die Liturgisten mißbilligen ferner scharf, datz für den
scharf auf die Fastenzeit fallenden Josefotag eine Oktave an¬
gesetzt wird , was allem Herkommen widerspreche .

Auch über die Verlegung des Fronleichnamsfestes und
des Tages Johannis des Täufers seien weite Kreise Roms
sehr verstimmt , da der Papst damit die ganze Ordnung der !
Breviere über den Haufen werfe . Die Kommission für dre >
Kodifikation des kanonischen Rechts habe von Liturgik keines
Ahnung , und ihre Entscheidung werde auf allen Seiten Be- !
schwerden und Proteste Hervorrufen. Speziell was Frankreich '
betreffe , so gebe es dort bisher auf Grund des Konkordats !
nur vier vorgeschriebene Feste : Weihnachten, Himmelfahrt !

llms blaue Banö öes Vzecnls.
Roman von Oskar T . Schweriner .

(10. Fortsetzung .) «-«hdr- ck »» bot«».
Viertes Kapitel .

Der LLsiche Tanz nach dem Diner wurde heute, trotz des
milden , sternenklaren Abends eingestellt und zwar auf ganz
besonderen Wunsch der Passagiere , denen die Beobachtung der
Derbytyania , die sich immer in derselben Distanz von der
Amerika hielt und augenscheinlich genau so schnell wie das
deutsche Schiff lief , zurzeit mehr Unterhaltung bot.

Schon schlossen die Herren Wetten ab . da man überzeugt
war , datz es sich tatsächlich um einen Eeschwindigkeitskamps
zwischen den beiden Dampfern handelte .

Auch Belle Davis war bereit , nicht nur zu wetten , son¬
dern bot sogar mit amerikanischem Sportstemperament jedem,der es hören wollte , 2 zu 1 auf die Amerika an . Sie hatte
diese Wette lachend auch Mister Jackson angeboten , der sie
gleichfalls lachend angenommen hatte . Nicht weil er glaube ,
daß der Engländer gewinnen würde , sondern vor allen
Dingen um es Miß Davis zu ermöglichen, überhaupt eine
Wette anzubringen . Denn mit gutem Lokalpatriotismus
schienen alle Passagiere der Amerika überzeugt, datz nur „ihr
Schiff" Sieger bleiben würde .

Der gute Kapitän hätte seine helle Freude haben können
an der Art , wie jetzt sämtliche Passagiere miteinander ver¬
kehrten, wenn er nicht ganz andere Sorgen gehabt hätte .

Eben wollte Belle Davis in ihrer entschiedenen Art
wissen , wo sie die gewettete Summe deponieren solle und ge¬
rade hatte Mister Jackson den Heizer Timm als die geeig¬
netste Persönlichkeit hierfür vorgeschlagen, als jemand leicht
seine Schulter berührte . Es war einer der fünf Pokerspieler .

verzeihe « Sie . Mister Jackson, wen« ich störe. Würden

Sie die Güte haben, einen Moment in den Rauchsalon zu
kommen ?"

„Gern," erwiderte Jackson , mit einem bedeutsamen Blick
auf Mitz Davis .

Diese hatte den Blick aufgefangen und verstanden .
„Uber auch nur einen Moment, " erklärte sie bestimmt .

„Ich habe Mister Jackson für den heutigen Abend voll mit
Beschlag belegt, er ist nicht mehr frei .

"
„Aber bitte , bitte !" beeilte sich der Herr zu erwidern .

„Wirklich nur auf einen Moment .
"

Im Rauchsalon fand Jackson das vor , was er erwartete .
Einen zum Pokerspiel hergerichteten Tisch, an dem die ande
ren drei Genossen bereits Platz genommen hatten .

„Da find S ^e ja endlich," meinte Wolpert . „Wir haben
schon seit dem Diner sehnsüchtigst auf Sie gewartet . Sind
Sie bereit ?"

Jackson wandte sich an seinen Begleiter .
„Unser Freund hier wird mir bezeugen können , datz ich

heute abend, ohne ungalant zu sein, nicht spielen kann .
Stimmt das ?"

Der Gefragte nickte bejahend.
„Ich habe selbst gehört," sagte er , „datz Mitz Davis es sehr

übel nehmen würde , wenn Sie nicht sofort zu ihr zurück-
kämen , was Sie auch tatsächlich versprochen haben .

"
Es galt sofort für selbstverständlich , datz Jackson zurück¬

kehren mutzte.
„Aber," fügte Wolpert hinzu, „damit wir bei unserm

nächsten Spiele nicht gestört werden , wollen wir lieber jetzt
gleich eine Stunde für morgen festsetzen. Wenn Sie dann
mit gutem Gewissen behaupten können, datz Sie schon unserer¬
seits mit '

Beschlag belegt sind , dann wird sich ja selbst Mitz
Davis, " er lächelte , als er den Namen betonte — „fügen
müssen .

"
Die andern nickten einverstanden.

„Nicht wahr , meine Herren? Und nun , Mister Jackson, jwann dürfte es Ihnen morgen am besten passen ?" ,
Jackson überlegte einen Moment.
„Meine Herren," begann er dann , „ich mutz Ihnen ein

Geständnis machen : Ich habe die feste Absicht, auf dieser
Reise keine Pokerkarte mehr anzurühren ."

Lebhaftes Erstaunen malte sich in den Zügen der andere «
Spieler . Dieser und jener zog unangenehm berührt die
Augenbrauen zusammen . Wolpert wandte sich ganz Jackson
zu und blickte ihm in die Augen.

„Nicht mehr spielen , Mister Jackson ? Habe ich richtig
gehört ? Sagten Sie , nicht mehr spielend

Jackson nickte bejahend mit dem Köpft . Mit einem Ruck
stand Wolpert auf.

„Wissen Sie , Mister Jackson," sagte er kalt und ruhig ,
„wissen Sie , wie man das nennt ?"

Jackson erwiderte den Blick. Sein Gesicht war weiß und
fahl geworden. Aenherlich aber schien er vollkommen ruhig .

„Jawohl, " antwortete er , „ich weitz, wie man das nennt !
Aber ich würde Ihnen im eigensten Interesse nicht raten , er
auszusprechen.

"
Die anderen waren aufgesprungen und hatten sich den bei - '

den Männern genähert , bereit, das zu verhindern , was nachihrer Aeberzeugung jetzt kommen mutzte. Eine bange , langeMinute gröhter Stille trat ein. In den Türen standen di«
Stewards und blickten gespannt auf die ihnen unverständlicheSzene .

Und plötzlich, zum Erstaunen aller , drehte Wolpert seinemGegenüber den Rücken und fttzte sich mit den Worten : „WennSie nicht zu spielen wünschen, kann Sie niemand zwingen . Das
ist Ihr gutes Recht .

"
achselzuckend auf seinen Stuhl nieder . Dieanderen blieben wie gebannt stehen.

Jacffons Lippen bewegten sich, als wollte zt noch etwas
sagen. Doch m demselben Moment schon schien er sich's überlegtz
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Chttfti und Mariä und Allerheiligen . Es sei jetzt schon
sicher, daß die französischen Bischöfe in ihrem Eifer jetzt die
Einführung des Epiphanienfrstes Sankt Peters und Sankt
Pauls als obligatorische Feste verlangen werden.

Das motu proprio des Papstes entspricht übrigens der
Forderung , die Pius schon als Bischof aufstellte und in Ein¬
gaben an die Kongregation die Konzilien vertrat . (Berl .Tgbl )

• * *
M Köln , 16 . Juli . Die »Kölnische Volkszeitung" meldet

Nus Rom : Papst Pius X. empfing gestern den Prälaten D .
Ehses, den Direktor des römischen Instituts der Eörres -Gesell -
schaft,, in Privataudienz . Der Papst gab seiner lebhaften
Freude über die Genesung des Freiherrn von Hertling , des
Präsidenten der Eörres -Eesellschaft , Ausdruck .

Prälat Ehses hatte sodann aus dem gleichen Anlaß eine
längere Besprechung mit dem Kardinalstaatssekretär Merrq del
Val über die jüngsten Preffeangriffe gegen die deutschen Katho¬
liken und wurde von diesem zu der kategorischen Erklärung er¬
mächtigt, daß die „Correspondence de Rome" jedes offiziellen
«. offiziösen Charakters entbehrt u . lediglich ein privates Publi¬
kations -Unternehmen mit eigener Verantwortlichkeit fei.
(Gerade die katholische deutsche Presse hatte bisher in der
„Correspondence de Rome" eine vatikanische Stimme gesehen .
D . Red.) Der Vatikan fasse seine Entschlüsse , ohne sich durch
die Aufregung in der Presse beeinflussen zu lassen , in steter
Fühlung mit den Bischöfen und auf Grund authentischer In¬
formationen , unbekümmert um die Uebertreibungen und Ver¬
allgemeinerungen hüben und drüben . Namentlich Stimmen
aus Frankreich seien immer vom Revanche-Standpunkt aufzu¬
fassen und nicht tragisch zu nehmen. Das Vertrauen des Va¬
tikans auf die deutschen Bischöfe und die deutschen Katho¬
liken sei durch nichts erschüttert.

Auch bezüglich der christlichen Gewerkschaften liege nicht
der geringste Grund vor zu einem neuen Feldzuge gegen
diese , da nichts geschehen sei, was den Papst zu einer Aen-
derung der von Kardinal -Erzbischof Fischer bei wiederholten
Anlässen, namentlich bei seiner setzten Romreise erteilten
Antworten veranlassen könnte.

Tages-Zrundfcha».
Deutsches Reich .

v Berlin , 16. Juli . Auch der deutsche Kronprinz hat gestern
nun das Fernlenkboot besichtigt . Um 11V- Uhr traf er im Automobil
vor dem Restaurant „Kaiserpavillon " ein, wo die Funkenstation er¬
richtet ist . Zunächst wurde der Kometmast in Augenschein .genom¬men , an dem die Drähte der Funkenstation befestigt sind . Sodann
begab sich der Kronprinz auf die Terrasse und besichtigte dort die
Wendestation . Dorthin war inzwischen auch die Kronprinzessin nach¬
gekommen. Das Boot wurde dann in Bewegung gesetzt, manövrierte
ganz vorzüglich und beschrieb Schleifen und Kurven . Um 12 Uhr
fuhr der Kronprinz mit Gemahlin wieder nach Potsdam zurück. Der
Präsidialgeschäftsstelle des Deutschen Flotten -Vereins gebührt das
Verdienst , diese bisher nur auf dem Dutzendteich in Nürnberg abge¬
haltenen Vorführungen auch auf dem Wannsee ermöglicht zu haben .

= Berlin , 16 . Juli . (Tel .) Die Ratifikation des am 24.
Juni in Berlin Unterzeichneten Handels - und Schiffahrtsver¬
trages zwischen Deutschland und Japan nebst dem zugehörigen
Zollabkommen vom 15. Juli ist in Tokio ausgewechselt worden.
Nach Artikel 19 des Vertrages und Artikel 7 des Zollabkommens
treten beide Vereinbarungen am 17. Juli in Kraft .

— Aachen , 15. Juli . Weil Oberbürgermeister Beltmann an der
Abstimmung über das Feuerbestattungsgesetz im preußische « Herren¬
hause nicht teilgenommen hat , überreichten ihm, wie verschiedene
Blätter melden, die Mitglieder der Zentrnmssraktion des Stadtver¬
ordnetenkollegiums eine Erklärung » wonach die Mitglieder der Auf¬
fassung sind, der Oberbürgermeister habe durch seine Stellungnahme
zum Feuerbestattungsgesetz die Anschauungen und Gefühle der Mehr¬
heit der Bürgerschaft Aachens nicht berücksichtigt , und hierüber ihr
tiefes Bedauern ausspvechen.

Amerikanische Gäste .
°=a Berlin , 16. Juli . Auf dem Lehrter Bahnhof trafen gestern

nachmittag etwa hundert nordamrrikanische Großindustrielle und
Grotzkaufleute aus allen Teilen der Bereinigten Staaten von Ham¬
burg aus hier an . Die Amerikaner befinden sich auf einer Europa -
Reise, die von der Boftoner Handelskammer veranstaltet wurde und
den Zweck hat , die Teilnehmer die industriellen und kommerziellen
Einrichtungen der europäischen Staaten kennenlernen zu lassen . Seit
dem 8. Juli befindet sich die amerikanische Studienkommission in
Deutschland, wo sie bereits die Städte Düsseldorf, Frankfurt a. M .,Köln und Hamburg besucht hat . Der Aufenthalt der Amerikaner in
Berlin ist auf Mus bis sechs Tage berechnet. Don hier wird die
Studienreise nach Dresden, Nürnberg und München fortgesetzt .

Enaland .

zu haben . Fest die Lippen aufeinander gepreßt , die Fäuste ge¬ballt , machte er Kehrt und verließ den Rauchsalon. Die ganze
Szene hatte sich blitzartig abgespielt.

Wolpert wandte sich an die noch immer wie versteinert da¬
stehenden drei Mitspieler :

„Spielen wir zu vieren , meine Herren ?" fragte er, als fei
nichts geschehen.

Die Drei sandten ihm einen bewundernden Blick zu.
„Ein Prachtmensch!" raunten sie untereinander , sich wieder

auf ihre Plätze setzend.
„Jawohl ! Spielen wir , mit Ihnen spielen wir immer,"und während Wolpert die Karten mischte, meinte einer der

Herren : '
„Es war ja sehr fein , aber , eigentlich sollte man es einem

solchen Kerl doch nicht schenken."
Wolpert zuckte nachlässig die Achseln.
„Ach was , lassen Sie doch ! Der Kerl ist eben ' n damned

Sharper !" '
Und die anderen nickten zustimmend.
Ein ekelhafter, gemeiner Sharper ! !

(Fortsetzung folgt .)

Theater, Kunst und Misten schaft.
br . Radolfszell » 15. Juli . Hier tagte gestern unter dem Borfitzvon llniversitätsprofessor Dr . Goller (Freiburg in Br .) die 12. Jah¬

resversammlung de« kirchengeschichtlichen Vereins der Erzdiözese Frei -
Freibnrg i. Br . Etwa 306 Mitglieder wohnten der Versammlung an.
Nach Begrüßungsansprachen des Bürgermeisters Niedling « und des
Geistl . Rat Monsignore Werber hielt Universitäts -Professor Dr.San « (Freiburg i . Br .) einen sehr beifällig aufgenommenen , auf
eigene« Forschungen beruhenden Bortrag «b« de» Fürstbischof p .Albert von Breslau , einen Sohn Radolfszells . Nach ihm sprach in
fesselnden Worten Kunstmaler Metzg« (Ueberlingen a . B .) über „Die
Renaissance und Spätst » , i» Seegebiet ". Auf einem städttfchen
Dampfer , den die Stadt ihren Gästen zur Verfügung gestellt hatte ,fuhr nach den Verhandlungen eine große Zahl der Teilnehmer nach

verweilten . Mit kürzeren Besuchen wurden eine Anzahl Wollwebereien
und Tuchfabriken und Druckereien bedacht, sodaß den Reiseteilnehmern
vollauf Gelegenheit geboten ist, sich mit britischen Jndustriemethi ^ en
oerttaut zu machen . Im Rathaus wurde den Deutschen ein Frühstück
gegeben.

Oefterreich-Urmarn .
Ein Führer der Deutschböhme « ft

— Salzburg , 16. Juli . Auf dem hiesigen Bahnhofe ist das Herren¬
hausmitglied , Dr . Karl Eppinger , der Führer der Deutschfortschritt¬
lichen in Böhmen, einem Schlaganfall erlegen . Dr . Eppinger war
auf der Reise von Innsbruck nach Wien begriffen , um an der Er¬
öffnung des Reichsrates am 17. d . M . teilzunehmen , als er beim Be¬
treten des Schlafwagens des Wiener Schnellzuges jäh vom Tode ereilt
wurde . Das deutsche Volk in Böhmen und in ganz Oesterreich hat
einen tiefschmerzlichen Verlust erlitten . D« Verstorbene war
58 Jahre att .

Nutzland.
= Ust Zylma (Gouvernement Archangelsk) , 15. Juli .

Einer Meldung aus Kuja zufolge ist den Seedampfern die
Einfahrt in diePetschoramündung durch Eis versperrt . Die
am 28 . Juni erwarteten zehn ausländischen Dampfer haben
wahrscheinlich die Rückfahrt angetreten .

Aus Baden.
(1 Karlsruhe , 17 . Juli . In einem in Nr . 157 des „Bad .

Beobachter" vom 13. Juli 1911 unter der Überschrift :
„Theorie und Praxis bezüglich des Apothekenwesens" ver¬
öffentlichten Artikel wird darüber geklagt, daß im Wider¬
spruch zu der im Jahre 1998 im Landtag von dem Regie -
rungsvertreter abgegebenen Erklärung bisher den auf Errich¬
tung neuer Apotheken gerichteten Wünschen der Konzessions-
anwärter nicht in genügender Weise entsprochen worden sei ,und insbesondere in den größeren Städten Badens keine
neuen Apotheken errichtet worden seien . Demgegenüber wird
in der „Karlsr . Ztg .

" halbamtlich darauf hingewiefen , daß
seit 1998 im Erotzherzogtum bis jetzt 19 neue Apotheken er¬
richtet worden sind, darunter solche in den Städten Karls¬
ruhe , Pforzheim , Baden und Bruchsal. Außerdem hat das
Ministerium des, Innern Ende des vorigen Jahres die Be¬
zirksämter einiger größerer Städte beausttragt , im Beneh¬
men mit der Stadtverwaltung die Frage der Errichtung neuer
Apotheken zu prüfen . Auf Grund des Ergebnisses dieser
Prüfung , die auf Wunsch einiger Stadtverwaltungen erst
nach Feststellung des Ergebnisses der Volkszählung von 1919
abgeschlossen wurde , wird voraussichtlich die Errichtung eini¬
ger neuer Apotheken demnächst erfolgen.

■«= Karlsruhe , 17. Juli . Die amtliche „Karlsr . Ztg ."
teilt mit : „Die von mehreren Blättern gebrachte Nachricht,
daß nach der Unterstellung des Eisenbahnwesens unter das
Finanzministerium die Freifahrtvergünstignng auch „auf die
Finanzbeamten " ausgedehnt worden sei, ist unzutreffend .
Lediglich denjenigen Beamten des Finanzministeriums , die
in erheblichem Maße mit den Geschäften des Eisenbahndien -
stes befaßt sind, ist die fragliche Vergünstigung in dem glei¬
chen Umfang gewährt worden , in welchem auch die Beamten
der Eeneraldirektion diese haben . Hierdurch ist gegenüberder von Beginn der badischen Eisenbahnverwaltung an be¬
stehenden und bis zum . neuerlichen Uebergang der Leitung
des Eisenbahnwesens an das Finanzministerium unbeanstan¬det gebliebenen Uebung, wornach allen , zu dem betreffenden
Ministerium gehörigen Beamten die Freifahrtvergünstignng
gewährt wurde , auf Veranlassung des Finanzministers eine
wesentliche Einschränkung eingetreten . Ein Grund dafür , daßdie Beibehaltung einer alten , auch in anderen Bundesstaaten
bestehenden Uebung anläßlich des Uebergangs der EisenbahN-
verwaltung an das Finanzministerium in der Weise, wie
dies geschahen, bekämpft wird , ist nicht ersichtlich ."

Kubische Chronik.
ft> Karlsruhe , 17., Juli . Die Rachgenanntsn sind zur ständigen

öffentlichen Ausübung kirchlicher Funktionen , sowie zur Erlangungvon Kirchenämtern im Erotzherzogtum zugelassen worden : A . Evange¬
lisch-protestantische Geistliche : Achtnich , Max , aus Kindern , Lehmann ,Johannes Ernst , aus Menziken, Schleiß, Ernst Eottlieb Wilhelm , aus
Celle, Schmidt, Adam Wilhelm , aus Erotz-Hausen, Specht, Fritz , aus
Karlsruhe , Zier , Jakob aus Bodersweier . B . (Altjkatholische Geist¬
liche : Erzechoviak, Fritz, aus Breslau .

st) Karlsruhe , 16. Juli . Der Hauptvorstand des Vereins mittlerer
badischer Eisenbahnbeamten hat in den Kreisen seiner Mitglieder zu¬
gunsten der Hochwassergeschädigten im Taubertale eine Sammlung
veranstaltet, an der sich auch außerhalb des Vereins stehende Eisen-
bahnbeamte beteiligten. Die Sammlung hatte das Ergebnis von
1460 Mark .

der Insel Reichenau , um dort unter der sachkundigen Führung des
Universitäts -Professors Dr . Küntzle das Münster zu besichtigen. —
Die nächste Versammlung hält der kirchengeschichtliche Verein im
Laufe des Herbstes in Freiburg i . Br . ab.

— Berlin , 15 . Juli . Anläßlich der diesjährigen Großen Berliner
Kunstausstellung wurden vom Kaiser verliehen : Die große goldeneMedaille für Kunst dem Bildhauer Reinhold Felderhoff in Charlot¬
tenburg ; die goldene Medaille für Kunst dem Maler Karl Kayser-
Eichberg in Steglitz , dem Graphiker Erich Wolfsfeld in Charlotten¬
burg , dem Maler Max Schlichting in Berlin , dem Maler August von
Brandts in Aachen , dem Bildhauer Charles Jaeckle in München und
dem Architekten Reinhold Kiehl in Rixdorf .

— Berlin , 16 . Juli . Von dem vor erst sechs Wochen in der
Ullstein-Ausgabe neu erschienenen Roman des rheinischen Dichters
Rudolf Herzog „Rur eine Schauspielerin " wurde hier gestern das
166 vüü. Exemplar ausgegeben . Der Roman ist bekanntlich eine Ju¬
gendarbeit des Verfassers — geschrieben 1893 — und war vor fünf¬
zehn Jahren schon einmal im Buchhandel erschienen , ohne dann aber
vom Verfasser weiter veröffentlicht zu werden . — Von dem belgischen
Heimats - und Arbeitsroman Rudolf Herzogs, „Die Wiskpttxns ", ist
soeben im Cotta '

schen Verlage die 86. Auflage erschienen .
— Kursk , 15. Juli . In einem Steinbruch in der Um¬

gegend von Bjelgorod wurden die Ueberreste eines riesigen
Mammuts gefunden.

Stadtgartentheater z« Karlsruhe .
» Karlsruhe, 17. Juli . Im Stadtgartentheater hielt die Königin

der Operetten einmal wieder Hof , und um ihr zu huldigen , hatte sich
ein recht zahlreiches Publikum eingefunden , denn für die unvergleich¬
lichen Schönheiten der Ettaußschen „Fledermaus ", d« musikalisch
reichsten und pikantesten Operette , die wir besitzen, findet sich immer
ein dankbarer Zuhörerkreis . Um diese Operette vollendet zu geben,
dazu bedarf es einer Menge rhythmischen Gefühls , Temp« aments und
darstellerisch« Gewandthett , und da von jedem am Samstag ein gut
Teil vorhanden war , und es bei den Hauptdarstellern an der nöttgen
sprudelnden Laune nicht fehlte, kam eine Vorstellung zustande, mit der
man wohl zufrieden sein konnte. Vox allem waren die schauspiele¬
rischen Darbietungen durchweg aus einen fröhlichen, übermütig -kecken

Albert . Um 9 Uhr versammelten sich der Gemeinde- und Kirchenrat ,sowie die kath.Vereine vor demPfarrhaus , um ihremSeelsorger dasEe -
leite zum Eotteshaufe zu geben. Am Tore des Pfarrhauses wurde der
Jubilar durch drei Erftkommunikantinnen mit einem Gedicht begrüßt ,
worauf sich der Zug der Kirche zu bewegte. Ehrendomherr , Geistl.Rat Knörz « , hielt die Festpredigt . Später überbrachte Vürgermer -
ster Dr . Hofu« namens der Stadt Ettlingen dem Jubilar die herz¬
lichsten Glückwünsche .

ck . Mannheim , 15 . Juli . Das Spiele « mit Streichhölzern hat
wieder das Leben eines Kindes gekostet. Das 21/* Jahre alte Söhn -
chen der Wittseheleute Seib hatte sich gestern nachmittag , als es ohne
Aufsicht in feinem Bettchen saß , eine Schachtel Streichhölzer zu ver¬
schaffen gewußt und damtt gespielt. Dabei mutz sich ein Steichholz
entzündet haben . Auf das fürchterliche Schreien des Kindes eilten
die Eltern in die Wohnung und fanden ihr Kind in dem brennenden
Bettchen am ganzen Körper verbrannt vor . Das Kind starb auf dem
Transpott zum Krankenhaus . — Der verheiratete 79 Jahre alte pen¬
sionierte städtisch Bierpressentontrolleur Philipp Obert hat sich heute
nachmittag auf einer Bank bei dem Grabe seiner ersten Frau er¬
schossen . Als Grund seiner Tat gibt er in einem hinterlassenen Brief «
die Befürchtung an , geisteskrank zu werden . Obett war zum dritten
Male verheiratet ; er hinterläht ein« noch junge Frau und zwei unver¬
sorgte Kinder aus zweiter Ehe.

B Aus dem Odenwald , 16. Juli . Vorgestern überfiel der
Maurer Böttigheimer aus Berlichingen auf der Straße zwischen
Vlatzhof und Friedrichsruhe einen 79 Jahre alten Mann und
beraubte ihn nach voraufgegangener Mißhandlung seiner Bar¬
schaft in Höhe von 225 Mark . Böttigheimer , rin schon vielfach
vorbestrafter Mensch, wurde in Berlichingen verhaftet.

() Oberschefflenz (A. Mosbach) , 16 . Juli . Einem hiesigen
Geschäftsmanns wurde auf einer Radtour sein Geld im Be¬
trage von 485 Jl , das er in der Tasche seines Motorrades
aufbewahrt hatte , entwendet .

cP Oberlauda (A. Tauberbischofsheim) , 16 . Juli . Im Ge¬
wann Oelturm auf Gemarkung Lauda entstand in den Tannen -
und Fichtenwaldungen ein Brand . Bei der großen Dürre griff
das Feuer rasch um sich und zerstörte eine größere Anzahl
Privatwaldparzellen.

- Rastatt , 16. Juli . Im Altwasser des Rheins wurde bei
Au am Rhein die Leiche eines etwa 3 Wochen alten Kindes,
die wohl vom Rhein angeschwemmt wurde , gelandet .

tg] Baden -Baden , 15 . Juli . Ein schlichter , aber würdiger Ee-
dächtnisakt ging gestern nachmittag - 5 Uhr im großen Rathaussaale
vor sich, ein Akt der am 14. Juli 1861 erfolgten glücklichen Errettung
König Wilhelms aus Lebensgefahr geweiht . Fünfzig Jahre waren
also mit dem gestrigen Tage verflossen, da bekanntlich der Leipziger
Student Oskar Becker, geboren in Odessa , die mörderische Waffe gegen
den in der Lichtentaler Allee sich ergehenden Herrscher erhob, durch
eine höhere Fügung aber sein Ziel verfehlte . Zur Erinnerung an die¬
sen Tag stiftete König Wilhelm der Stadt Baden -Baden eine ansehn¬
liche, privaterseits bereitwilligst erhöhte Summe , „König Wilhelm -
Stiftung " genannt , deren Zinsen alljährlich am Eedächtnistage , den
14. Juli , verteilt werden . Namens der betrauten Kommission rich¬
tete Herr Stadtverordneter Karl Fischer erinnerungsreiche Worte an
die Erschienenen, legte klar und beredt die Bedeutung der Stunde
dar und gedachte in warmen Worten des hohen, edlen Stifters , der
stets ein Unterstützer der Armen und Bedürftigen gewesen,
und dessen edler Tugenden das ganze Deutschland auch heute noch in
dankbarster Erinnerung gedenke . Es wurde dann zur Verteilung ge¬
schritten, unter 96 Personen konnten 456 Mark »« teilt werden .

a Kehl, 16 . Juli . Bei den Stadtverordnetenwahken hier
wurden gewählt 12 Sozialdemokraten , 8 Nationalliberale und
2 Zentrumsleute .

e . Norfingen (A . Staufen ) , 15. Juli . Infolge Schevens
seiner Pferde vor einer vorüberfahrenden Motorsäge geriet
der Kutscher Däschle von Staufen unter sein Fuhrwerk ,
wobei er außer einem Unterschenkelbruch schwere Kopf- »nd
Brustverletzungen erlitt ,

6 . Titisee, 17 . Juli . In Saig ist der Pttuz von Sachsen-Meinin¬
gen mit Familie zu längerem Kuraufenthalt eingetroffe» und hat
im Hotel „Ochsen" Wohnung genommen.

Engen, 16. Juli . Prinz unb Prinzessin Max haben
zugunsten der Brandgeschädigten je 299 Jl gestiftet.

K> Engen , 16. Juli . Der » ob. Militärvereins -Berband hat dem
Eauvorsitzenden für den Gauverband Hegau zur Auszahlung an die
von dem Brand betroffenen Militärv « einsmitglied « hier einen Be¬
trag von 325 Mark überwiesen.

(-) Stockach , 16 . Juli . In Liptingen geriet der Land¬
wirt Breinlinger so unglücklich unter seine« Wagen, daß er
lebensgefährliche Verletzungen davontrug.

° Singen , 15. Juli . Gestern nacht wurden hier wiederum
zwei Saccharinfchmuggker» die mit dem Schnellzug von Zürich
kamen, verhaftet . Der eine ist von Zürich, der andere von
Winterthur . Beide trug en größere M engen Saccharin bei sich .

Bon der Rheinregutterrug .
--- Karlsruhe , 17 . Juli . Von der Hasenverwaltung in Strahbuvg

wird der „R . Bad . Ldsztg .
" geschrieben : In welch gLnftig« Weise die

Fahrwasseroerhältnisse auf der Strecke Lauterburg -Straßburg durch

Ton gesttmmt, der bei diesem aus Weaner Vlut geschöpft«« Werke Be¬
dingung ist. Dazu kam, daß das Orchester der , temperamentvollen
Leitung des Herrn Kapellmeisters Riedner mft Hingabe folgte , so daß
die bekannten prickelnden und zündenden Straußschen Weisen mit dem
richtigen Schwung , zu Gehör gebracht wurden . Von den Einzel¬
leistungen sei zunächst die des Herrn Herold genannt , der den Eisen¬
stein garstellte . Gesanglich war Herr Herold zwar noch nicht wieder ganz
auf der Höhe, dagegen verstand er es in der Darstellung , den Bruder
Springinsfeld , den gutmütig -sorglosen Lebemann vorzüglich wieder¬
zugeben. Eisensteins Gattin Rosalinde wurde von Fräulein Schwarz
gesungen, die sich sowohl im Gesang als auch im Spiel ihrer Aufgabe
in geschmackvollster Weise entledigte . Ihr keckes Gegenstück , das
Stubenmädchen Adele, hatte eine gleichfalls hervorragend gute Ver¬
treterin in Fräulein Grabitz gefunden, die ihre Rolle mit einem echt
weanerschen Temperament auszustatten wußte . Weiter erntete Herr
Eroßmann mit seinem unverwüstlichen Frosch viel Heiterkeit . Er
hauste dabei furchtbar unter den Kalauern . Der Prinz Orlowsky
wurde von Fräulein Elstng« recht geschmackvoll dargestellt und von
den übrioen Mitwirkenden seien noch die . Herren Beckers Gefäntznis-
direktor) , Karnbach (Alfredh Richter (Dr . Falke ) und Fischer (Dr .
Blind ) rühmend genannt , die ebenfalls ihre Sache sehr gut machten.
So kam eins pm andern , um eine wirklich gute Aufführung heraus -
pbringen , für die das Publikum durch lebhafte Äeifallsfpenden
dantte .

cP Karlsruhe . 17. Juli . Im Stadtgartentheat « wird heute
Montag , den 17 . Juli , wie bereits angekündigt , die lustige , melodien¬
reiche Operette „Frühlingsluft " mit Frl . Liesl Kurt in der weib¬
lichen Hauptrolle aufgeführt . In den Lbttgen großen Rollen sind
beschäftigt die Damen : Elsinger , Arndt , Schwarz und Richter , sowie
die Herren Becker, Eroßmann , Karnbach , Marbeck und Richter . —
Dienstag , den 18 . Juli wird die „Mamzell Ritouche", welche bei der
heurigen Erstaufführung Stürme von Heiterkeit erregte , mit Frl .
Grabitz und Hrn . Warbeck in ihren Glanzleistungen wiederholt . —
Mittwoch , 19 . Juli , bringt die Direktion die dritte Novität und
zwar die entzückende Operette „Ihr Adjutant " von Rotz. Winterberg ,
einem jungen , vielversprechenden Komponisten-Talente ; das Libretto
stammt aus der Feder der Herren Fr . v. Schönthan und Rob . Oester»

D . London, 15. Juli . (Privat .) Die Reisegesellschaft der deutsche»
Arbeit « besichtigte gestern die Industriestadt Leeds. Der erste Besuch
galt der Lokomottvfabrik Wilson «. Co., wo die Gäste längere Zeit

) : ( Ettlingen , 16. Juli . Die katholische Stadtgemeinde beging
heute das 46jährige Priesterjubiläum ihres Stadtpfarrers Dekan



Nr . 325 Nittagblatt. Montag den 17. Znli fall . K a v r s ry e prcjff e .
die bis jetzt fertiggestellten Werte der Rheinregulierung bereits be¬
einflußt werden , beweist das Ergebnis der Peilung vom 13. d. Mts .'
Hiernach hat sich di« Mindestfahrwassettiefe auf der Strecke Lauter -
burg -Strahburg bei Km . 129,873 von 240 auf 280 Zm . verbessert, trotz¬
dem der Wasserstand am Straßburger Rheinbrückenpegel seit 6. Juli ,
an welchem Tage die Mindestfahrwassettiefe erstmals mit 2,40 Zm.
ermittelt wurde , bis heute um 36 Zm . zurückgogangen ist . Der Unter¬
schied zwischen Pegelstand und Mindestfahrwassettiefe beträgt zur Zeit
nur ungefähr 40 Zm . ,

' demnach ist auch die seither der Schiffahrt so
tritische Stelle zwischen Km. 129 und 130 elf ., wo die ersten Regulie -
rungswerke erst in neuester Zeit angebaut worden ist, durch diese be¬
reits wesentlich verbessert worden.

= Karlsruhe , 16. Juli . Die zwischen den technischen Ver¬
tretern der badischen und schweizerischen Regierung gepflogenen
Verhandlungen haben die Projekte der Rheinregulierung bis
Konstanz und der Bodensee -Abfluß -Negulierung soweit geför¬
dert , dass die Ausschreibung der Arbeit für beide Projekte zum
internationalen Wettbewerb schon im Frühjahr nächsten Jahres
erfolgen kann . _
Goldene Jubelfeier des Gesangvereins „ Eintracht"

Pforzheim .
r. Vforzkeiw -ZLröhingen , 16. Jul . Begünstigt vom schönsten

Sonnenschein feierte heute der Gesangverein „ Eintracht " das Fest
seines ö 0 j ä h r i g e n Bestehens , verbunden mit großem Wett¬
gesang . Eingeleitet wurde dasselbe mit einem am Borabend in
der hiesigen Turnhalle veranstalteten Bankett , bei welche^ der
festgebende Verein unter der Leitung seines Chormeisters , Herrn
Hauptlehrer Ludwig Lehmann aus Karlsruhe aufs deutlichste
bekundete. Herr Pfarrverwalter Christ hielt die Festrede . Die
Glückwünsche der Stadtverwaltung überbrackte Herr Bürgermeister
Dr . Schweickert . Von den Frauen und Jungfrauen des Vereins
wurde der „Eintracht " zu ihrer goldenen Jubelfeier eine prächtige
Fahncnschlcife überreicht, während mehrere befreundete Vereine Ge¬
schenke übergeben ließen. Zwölf verdiente Mitglieder konnten mit
dem Ehrcndiplom ausgezeichnet werden.

An dem Gesangswettstreit , der im städtischen Saalbau in
Pforzheim abgehalten wurde, beteiligten sich 2 3 Vereine des
badischen und des benachbarten württembergischen Landes . Das
-Preisgericht , das sich ans den Herren Mnsikdirektoren Banmann -
Karlsruhe . S ch l e i ch -Schwäbisch-Gmünd und N e n e r t - Pforzheim
znsammensetzte , hatte angesichts der wirklich guten , teilweise vor¬
züglichen Leistungen eine schwere Aufgabe. Es konnte jeder der
-wettstngeilden Vereine mit einem Preis bedacht werden. Das
Urteil des Preisgerichts , das von dem Fcstpräsidenten , Herrn Spar -
ckaffenrechner Heinrich Klittich , gegen abend auf dem Fcstplatz be¬
kannt gegeben wurde , gestaltete sich im Einzelnen wie folgt :

Landklasse A bis 30 Sänger : la Preis ititb 60 Mark ,Eintracht Kleinsteinbach mit 236 P . ; 1 b nnd 40 Mk. Liederkranz
Engelsbrand 225 P . , lc Eintracht Stupferich 212 ' !, P . Land¬
klasse 6 bis 50 Sänger : 1a Preis nnd Ehrenpreis nebst 110 Mk.
Freundschaft Huchenfeld mit 272 P . ; 1 b und Ehrenpreis nebst70 Mk. -Sängerbund Conweiler mit 271 P . ; 1 v nnd Ehrenpreis
Einig und treu Busenbach mit 261P . ; 1 <i Iburg Varnhalt 2l8P . ;2 a Sängerlnst Frohsinn Kaltental 173 P .

Landvereinc über 50 Sänger 1a Preis und Ehrenpreis
nebst 200 .Mk . Liederkranz Oetigheim mit 277 P . ; Id nnd Ehren¬preis nebst 150 Mk . Liederkranz Jspringen mit 274 P . ; Io und
Ehrenpreis nebst 100 Mk. Gewerbegesangverein Gaggenau mit 266
P . ; 10 und Ehrenpreis Harmonie Niefern 257 P . ; Io und Ehren¬
preis Liedertafel Büchenbronn 251 P . ; 1k nnd Ehrenpreis Lieder¬
kranz Grötzingen 244 P . ; lg Harmonie Dietlingen 233 P .

Stadtvereine bis 50 Sänger : 1a und Ehrenpreis der
.Stadtgemeinde nebst 200 M . Männergesangverein Heidelberg mit

. 284 P . ; lb und Ehrenpreis nebst 100 M . Harmonie Feuerbach mit
280 P . ; 1e und Ehrenpreis Frohsinn Jöhlingen mit 265 P ;10 nnd Ehrenpreis Sängerbund Heidclberg -Neuenheim mit 254 P . ;le Postalia Karlsruhe mit 237V . P .

Stadtvereine über 50 Sänger : 1a Preis und Ehren¬
preis S . K. H . des Großherzogs nebst 250 Mk . Freundschaft
Niefern mit 293 P . ; 1b Preis und Ehrenpreis S . Großh Hoheitdes Prinzen Max von Baden nebst 130 Mk. Harmonie Zuffenhausenmit 288 '/- P . ; Io und Ehrenpreis Bürgerl . Sängerverein Lörrachmit 284 '/» P .

Au dem Festzug , der sich am Nachmittag durch die reich¬
geschmückten Straßen bewegte, beteiligten sich etwa 50 Vereine.Mit einem Festball im Gasthaus zur „Linde" fand das schön
verlaufene Jubiläum seinen Abschluß.

Bom Wetter .
- Karlsruhe , 16. Juli . Im südlichen Schwarzwald wie auch

im Odenwald entluden sich gestern schwere Gewitter , die zum
Teil von Hagelschlägen begleitet waren . Durch Blitzschlag ent¬
standen vielfach größere Brände . Im Markgräflerland fiel
während der Gewitter stellenweise starker Hagel , so in den Ge¬
meinden Riederweiler , Laufen , Britzingen und Zunzinge «. Bei
Bogelbach zerriß der Blitz einen Kirschbaum . Auch im Oden¬
wald herrschten heftige Gewitter . In Oberdielbach schlug der
Blitz in die Scheuer des Landwirts Henerich und zündete . Die

Scheune nebst Stallung mit den darin enthaltenen Futtervor -
räten , Maschinen und Wagen sind verbrannt . Das Vieh konnte
gerettet werden .

«f Schwetzingen , 18. Juli . Gestern hatten wir hier in die¬
sem Sommer den heißesten Tag zu verzeichnen . Gestern nach¬
mittag 5 Uhr wies das Thermometer in der Sonne 50 Grad
Telsius auf .

- Hüfingen (A . Donauefchingen ) , 16 . Juli . Gestern gegen
mittag zog über unsere Gegend ein schweres Gewitter , das zumTeil von Hagelschlag begleitet war und dem fast zwei Menschen¬
leben zum Opfer gefallen wären . Die Frau des Landwirts
Theodor Maier war mit dem 15 Jahre alten Knecht Otto
Tritschler im Ried mit Henarbeiten beschäftigt . Als sie etwa
y*12 Uhr das schwere Gewitter Heraufziehen sahen , wollten sie
kn einer in brr Nähe stehenden Heuhütte Schutz suchen. Da das
Wetter der Frau nicht so gefährlich schien, wollte sie wieder um¬
kehren , als ein Blitzstrahl herniederging , der die 36 Jahre alte
Frau Maier und den etwa 6 Schritte hinter ihr hergehenden
Knecht zu Boden schlug. Die Frau Maier konnte sich bald wie¬
der unbeschädigt erheben , während der Knecht Tritschler stark
aus dem Mund blutend bewußtlos liegen b " V Einige in der
Nähe befindliche Männer brachten die Bc auf dem Fuhr¬
werk des Rößlewirts in ihre Wohnung , wo sich Tritschler nach
längerer Zeit auch wieder erholte .

C. Bayreuth , 17. Juli . (Privat .) Im Frankenwald sind
schwere, von Hagelschlägen begleitete Gewitter niedergegangen ,die vielfach großen Schaden angerichtet haben . Mehrere Ge¬
bäude sind infolge Blitzschlages niedergebrannt . Eine Frau
wurde auf dem Heuwage n vom Blitz erschlagen .

Hitzschlage.
§ Karlsruhe , 17 .Juli . Von einemHitzschlag getrosten wurde gestern

abend Ecke Gatten - und Leopoldstraße ein auf der Wanderschaft be¬
findlicher Eelbgießer aus Berlin . Er wurde im Krankenautomobil ins
städtische Krankenhaus gebracht.

<P Breisach , 16. Juli . Gestern vormittag wurde ein 12 Jahre
alter Knabe vom Hitzschlage getroffen . Man brachte den jungen
Menschen in das hiesige Spital .

Tiefenstein (31. Waldshut ) . 16. Juli . Auf dem Wege
von Hohenfels nach Tiefenstein wurde der Oberleitungsaufseher
Rimmele von Waldshut von einem Hitzschlag getroffen . Man
brachte den Kranken mit einem Fuhrwerk zunächst nach Alb¬
druck und später mit der Bahn nach Waldshut .

WMÄ Aus der Residenz.' ' " v Karlsruhe , 17 . Juli .
A Wkinzefstn War vo« Vade » ist am Samstag vormittag

halb 8 Uhr nach Gmunden in Oberöstetteich abgereist , woselbst
sie bei ihren Eltern bezw . Geschwistern längeren Sommeraufenthalt
nimmt .

© Aer Verkehr am Kauptbahnhof war am gestrigen nicht so
heißen Sonntag ein ganz gewaltiger . Die Frühzüge entführten
„viele Wanderlustige " der Residenz , aber umgekehrt brachten die
Morgen - und späteren Züge auch massenhaft Gäste nach der Residenz.
Verschiedene Vereine und sonstige Körperschaften (wie z. B . die Buch¬
binder Badens ) hielten hier Versammlungen ab ; von Pirmasens
traf kurz nach 7 Uhr der dortige Konzertverein mit Sonderzug
hier ein , um den Tag hier zu verleben. Die Sonntagszüge nach
Baden - Baden waren — da Oetigheim vollständig ansverkauft
hatte — vollauf besetzt. Von Pforzheim fuhr der Militärverein
nach Oetigheim in der Stärke von ca . 800 Personen . Wegen des
G c s a n g f e st e s in P f or z h e i >n - Brötzingen mußten
ebenfalls N a ch z ü g e nnd Verstärkungen eingelegt
werden. 3lußerdcm passierten zahlreiche Feriensonderznge von
Norddentschland nach der Schweiz den hiesigen Bahnhof . Früh
7. 14 langte der erste von Berlin (über Halle—Eisenach) an . um
7.40 folgte ein solcher von Bremen (über Kassel), 7.49 Uhr ein
solcher von Leipzig ( über Bebra ), 8 .06 Uhr ein weiterer von Be rlin
(über Bebra ), 8.11 Uhr der letzte von Bremen (über Kassel).

A Vieh -Transport . Gestern abend passierte abermals ein
langer Sondcrzug mit Großschlachtvieh aus Schweden nach
der Schweiz den hiesigen Hauptbahnhof .

):( Hrohherzogs Geburtstagsfeier des Militärverelns . Am
Samstag abend beging der Militärverein die Feier des Gcburtsfestes
seines hohen Protektors , des Großherzogs , durch ein schön verlaufenes
Gartenfest im Stad tgarten . Zahlreich hatten sich die Mit¬
glieder mit ihren Familienangehörige » dazu eingefunden . Vor dem
Musikpavillon war inmitten eines Blattpflanzenhains
die Büste des hohen Protektors anfgestellt Den iilstrumentale » Teil
hatte die Feuerwehrkapelle übernommen und führte nnker
Leitung des stellvertretenden Kapellmeisters, Herrn H . S ch u m a n »,
ihren Part aufs beste durch , während der Mänuergesang -
verein in bekannter vorzüglicher Weise den gesanglichen Teil in
Händen hatte . Der 2 . Vorstand des Bereins , Herr Oberbuch¬
halter Wehrte , begrüßte die Erschienenen und gab seiner
Freude über deu überaus zahlreichen Besuch Ausdruck. Im weiteren
dankte Redner der Stadtverwaltung für die Ueberlassung des Stadt¬

reicher und diese beiden Namen bürgen wohl für die Gediegenheit
dieses entzückenden Buches. „Ihr Adjutant " war letzte Saison in
Wien und Eraz der größte Erfolg unter allen Neuheiten . Die
Hauptrollen sind besetzt mit den Damen Grabitz und Schwarz und den
Herren Becker, Herold, Karnbach , Richter und Warbeck, welch letzterer
zugleich die Inszenierung dieses Werkes übernommen hat . Dirigent
der vorgenannten drei Operetten ist Herr Kapellmeister Riedner .

Vermischtes.
.= Dresden , 16. Juli . Der Zirkus CarrO ist von dem

bekannten Zirkusbesitzer Sarrafani mit dem gesamten leben¬
den und toten Inventar gekauft worden . (Die beiden gro¬
ßen Wanderzirkusse sind in Karlsruhe nicht unbekannt , denn
man hatte wiederholt Gelegenheit , ihre Leistungen bewun¬
dern zu können .)

— Hamburg , 17. Juli . (Tel .) Ein schwerer Raubmordverfuch
wurde von einem Wäscher an seiner Wirtin , der Witwe Dreyer , ver¬
übt . Der Täter versuchte sein Opfer mit einem Hammer niederzu-
schlage«. Er wurde aber dabei überrascht und verhaftet . Auf der
Polizei machte er einen vergeblichen Ausbruchverfuch. Dann wollte
er seinem Leben durch Erhängen ein Ende machen , wurde jedoch noch
rechtzeitig abgeschnitte« und ins Krankenhaus gebracht.

M München , 16 . Juli . Der frühere langjährige Besitzer des
bekannten Hotels und Konzerthauses Georg Trester , in Mün -
.chrn hat sich in seiner Wohnung einen lebensgefährlichen Schuß
in die rechte Schläfe beigebracht . Trefler . der einst im Mün¬
chener Eastwirtsgewerbe eine führende Stelle einnahm , hat bei
seinen Hotelgründungen sein ganzes Bermögen verloren .

= München . 16. Juli . (Tel .) Im Krankenhause r . I .
kam es am Samstag nachmittag zu einer Leine « Revolte .
Drei weiblich - Insassen , die sich der Hansordnung schon langst
nicht « ehr fügte « und trachteten , aus dem Krankenhause ent¬
lasst « zu werden , zertrümmerten die Fenster des Kranken -
saales und führten sich deratt anf . daß die Polizei gerufen
werden mußte . Sie wurden in Polizeigemahrfa « gebracht .

Unglücksfälle.
— Friedrichshafen , 15. Juli . Der Küchenchef des Königs

von Württemberg , Hoffman « , ist gestern abend beim Baden
im Bodensee ertrunken .

— Wiirgendorf (Siegen ) , 16. Juli . Die Leichen der bei
dem Explosionsunglück verunglückten acht Arbeiter sind am
Freitag geborgen worden . Die Särge mit den Leichen sind
in den Fabrikräumen aufgebahrt . Bei den Bergungsarbeiten
mußte mit großer Vorsicht vorgegangen werden , da man neue
Explosionen befürchten mußte . Sechs der getöteten Arbeiter
waren verheiratet . Der Materialschaden beträgt etwa 100 000
Mark . Die Ursache des Unglücks dürfte , wie wir schon früher
mitteilten , kaum jemals festgestellt werden können , da alle
Beteiligten tot find . Man nimmt an , daß ein Verschulden
eines der getöteten Arbeiter vorliegt .

_ bd Frankfurt a. M ., 16. Juli . (Tel .) Nach dem Genuß von
Süßspeise mit Banillesauce erkrankten sämtliche Mitglieder der
in der Stiftstraße 23 wohnenden Familie des Mechanikers Karl
Brinkwerth . Der Zustand der Mutter und der 5jährigen
Tochter ist höchst besorgniserregend . Dem Bater und dem
6jährigen Sohn geht es den Umständen nach befriedigend . Ein
Verwandter der Familie , der 15jährige Mechaniker Johann
Riehl aus Sossenheim , der ebenfalls von der Süßspeise gegessen
hatte , ist gestorben .

= Dubais (Pennsylvanien ) , 17. Juli . (Tel .) In dem
Kasladekohlenbergwerk von Sylesville fand eine Explosion
statt , der 22 Bergleute zum Opfer gefallen sind .
Bisher wurden 17 Leichen zutage gefördett . -

Unfälle i« de« Berge «.
Wien , 15. Juli . Der Wiener Handelsangestellte

Max Trebeffiger stürzte bei Ueberquerung des Eoseu -Elet -
schers am Dachstein in einen Eletscherspalt . Durch Schneespuren
aufmerksam gemacht , fanden ihn Bergführer als Leiche. Die
in den Ennstaler Alpen vermißten Wiener Touristen
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(jartniS nnd den : Männergesaugverein Karlsruhe für die allseitsgütige Unterstützung. Wenn wir auch heute erst das Geburtsfestdes hohen Protektors begehen, fuhr der Redner fort , so hat doch derVerein am 9. Juli seine Glückwünsche demselben in einem Tele¬
gramm übermittelt , auf welches folgende Antwort eiugetroffen ififc- Dem Militärverein sage ich herzlichen Dank für di- mich sehr er¬freuenden freundlichen Glückwünsche zu meinem Geburtstage . Fried¬rich . Grobherzog ." Im Anschluß hieran gedachte Redner in be-
geisterten Worten des Großherzogs , schloß mit den besten Wünschen,für sein Wohlergehen und brachte ein dreifaches Hoch auf den L<m-
desfürsten aus . Nunmehr nahm das Programm seinen Fortgang .Außer prächtigen Männerchören des Männergesangvereins waren es
auch die Vorträge der Kapelle , welche die Anwesenden aufs besteunterhielten . Unter großem Beifall trug mit prächtiger Stimme der
„kleine Caroso " . Sohn eines Mitgliedes des Männergesangvereinsein Lied vor . Die hierauf folgende Lampioupolonaise ui» denSee erfreute sich einer großen Btteiligung . Groß und Klein nahmdaran teil . Bei Musik. Gesang und Tanz nahm die Veranstaltung '
einen allseits befriedigendeir Verlauf , wozu das Wetter nicht un-
weseutlich beitrug .

X Nie llädtifche Gewerbeschule Karlsruhe verarlstaltet zurzeitrm Großh . Oraugeriegebäude eine Ausstellung von Schüler -u u d L e h r l i n g s a r b e i t e n einiger Fachabteilungen , b ie gesterneröffnet wurde nnd bis zum 3. August dauert . Schon gleich am
gestrige» Eröffmuigstage hatte die Ausstellung einen recht zahlreichenBesuch aufzuweiseu. Es gibt dort auch so viel des Sehenswerten ,daß sich ein Besuch , selbst seitens nicht direkt interessierter Kreise,wohl lohnt . Einen großen Raum unter den ausgestellten Gegen¬ständen nimmt das Kunst Handwerk ein. nnd darunter istwiederum am reichhaltigsten die Kunstschlosserei vertreten . Wir
finden dort Arbeiten , wie Photographieständer und -Rahmen , Schalen ,Tafelaufsätze . Schreibzeuge. Kannen usw . usw .. die mit einem sokünstlerischen Geschmack entworfen und so fein ausgeführtsind , daß sie jedem vornehm ausgestatteteu Zimmer zur Zierde ge¬reichen würden. Unter den Kunstschreinerarbeitcn fallen besondersdie einzigartig schönen Intarsien und hübsche Bildhanerarbeiten anf .Ebenso zeigen die Buchbinder , daß es auch bei ihnenKünstler gibt , namentlich in der Erzeugung feiner Leder-
arbeiten . Weiter begegnen wir bei den BuchdruckernhervorragendenArbeiten , namentlich auf dem Gebiete bet Lithographie . Sehrreichhaltig vertreten sind auch die Blechner und Installateure ,und ebenso zeigen die Bau -Schlosser und Schreiner , die Schneider ,Schuhmacher . Kürschner, Elektrotechniker, daß sie in der Gewerbe¬
schule das Beste i» ihren, Fache gelernt haben. Durch große Reich¬haltigkeit nnd schöne Stücke zeichnet sich auch die Ausstellungvon Tonmodellierarbeiten aus . In all den einzelnen Abteilungensind in umfangreichstem Maße Freihandzeichnungen. konstruktiveSkizzen und Entwürfe zur Ausstellung gebracht und geben ei» an¬
schauliches Bild von deu theoretischen Leistungen der Schüler , deren
praktisches Können durch die ausqestellteu Gegenstände illustriertwird. So überzeugt eiu Gaug durch die hochinteressante Aus¬
stellung auch deu Laim davon, daß au der städtischen GewerbeschuleKarlsruhe hervorragendes geleistet wird, daß die Schule nicht nurüber ausgezeichuete Lehrkräfte, die sich hauptsächlich aus vortrefflichenHandwerksmeistern zusammciisetzen , verfügt, sondcm daß auch das
Schülermaterial ei» durchaus gutes ist. Ein Besuch der Ausstellungdie wochentags voir 10 bis 1 Uhr und 3 bis 6 Uhr und Sonntagsvon 10 bis 6 Uhr geöffnet ist, kann daher nur empfohlen werden.ck Deserteur . Don Mannheim geht uns folgende Privat¬meldung zu , über die an hiesiger zuständiger Stelle noch nichtsnäheres zu ermitteln war : Der Grenadier Friedrich Büttner ,der vom Teibgrenadierregimpnt Nr . 109 aus Furcht vor Strafe
wegen eines Diebstahls desertiert war , wurde gestern Nachmit¬tag in der Wirtschaft zur Schloßwache in Mannheim festgenom¬men und auf die Schlotzwache gebracht . Dort stürzte er sich wäh¬rend der Ablösung der Wache in sein Seitengewehr Die Waffedurchdrang die linke Brustseite und kam am Rücken wieder her¬aus . Trotz der schweren Verletzung glaubt man . den Soldatenam Leben erhalten zu können , da die Lunge nicht verletzt ist .8 Schlägerei. In einer Wirtschaft in Mühlburg gerieten gesternnachmittag mehrere junge Leute in Wortwechsel , der zu Tätlichkeitenausartete . Ein lediger Schiffer wurde so schwer durch einen Schlagmit einem Bierglas am Kopf verletzt , daß er mit dem Krankenauto¬mobil ins städtische Krankenhaus gebracht werden mußte.+ Selbstgestellt. Gestern erschien ein 22 Jahre alter Taglöhneraus Knielingen auf dem Bureau der Kttminalpolizei und gab an ,daß fein Bruder wegen Jagdvergehen von der Gendarmerie festge¬nommen worden wäre . Da auch er sich an dem Vergehen beteiligte ,die Gendarmerie nach ihm fahnde und er durch diese nicht hierhertransportiert werden möchte, so stelle er sich selbst , worauf auch er
festgenommen und in das Gefängnis eingeliefett wurde .-1 Festgenommen wurde ein 20 Jahre altes Büfetffräulein aus
Basel , weil es einer Zimmergenossin 20 Ji stahl.

Aus dem gewerblichen Keben.
Ä Karlsruhe , 17. Juli . Nachdem erst vor kurzem zwischen der

Vereinigung Karlsruher Blechnermeifter und dem Deutschen Metall¬arbeiter -Verband ein neuer Tarifvertrag für zwei Jahre abgeschlossenwurde , ist jetzt auch ein solcher Vertrag für das Bauschlossergewerbe
Stenaüer und Reis wurden gleichfalls

"
alsLei ^ naufge -

funden . '
— Innsbruck , 16. Juli . In der Nähe von Frauhütt sind

gestern zwei Studierende . Brüder aus Preußisch -Schlesien , ab -
gestürzt ; einer wurde schwer , der andere leicht verletzt . Sie
mußten die Nacht im Freien verbringen und wurden gesternvon einer Rettungsexpeditton zu Tal gebracht . 4

Die Waldbrände i« Amerika ,
v . Newyork . 16 . Juli . (Priv .) lieber die Waldbrände in!

Amerika werden entsetzliche Einzelheiten berichtet . So wird
von drei Grubenarbeitern erzählt , daß sie auf einem steile «
Felsen Zuflucht suchten, und als die Hitze durch die stets höher !
schlagenden Flammen unerträglich wurde , unter Lebensgefahrbis zur Spitze des Felsens kletterten . Aber auch hier sollte sie
ihr grausames Schicksal erreichen . Sie wurden lebendig ver¬
brannt . Man fand ihre verkohlten Leichen vor . — Mütter
haben vielfach ihr eigenes Leben aufs Spiel gesetzt, um das ihrerKinder zu retten . Eine Fra « wie » einen Platz im Rettungs¬boot zurück, da ihr Mann noch am Ufer weilte . Zwei Stunde «
lang stand sie im Wasser , das ihr bis über die Hüften reichte .Als sie erfuhr , daß ihr Mann verbrannt fei , verblieb sie noch
weiterhin im Wasser , um die Leiche ihres Gatten in Empfang
zu nehmen .

Aus Chicago wird berichtet , daß sich die Zahl der Todes¬
opfer an den Ufern des Huron Sees weit über 200 beläuft .Biele Tausende sind durch die Waldbrände obdachlos geworden ,lleberlebende der Waldbrände berichten über grauenhafteSzenen , deren Augenzeugen sie waren . Auf der rasenden Fluchtvor den Flammen fielen viele zu Boden . Für diese gab es kein
Enttinnen mehr . Ganze Viehherden nahmen Reißaus und viele
menschliche Flüchtlinge wurden von den Hufen der vom Ent¬
setzen gepackten Tiere zertteten .

Im nördlichen Ontario beläuft sich die Z a h l d e r T 0 d e s .
opfer anf nahezu 100 0. Die Brände , deren neuerlicherAusbruch übrigens befürchtet wird , erstreckten sich über ein S *



4
erneuert worden . Beide Verträge bringen den Arbeitern verschiedene
Verbesserungen.

M. Antwerpen , 17. Juli . (Privat .) Der Seemannsstreik
und der Ausstand der Hafenarbeiter nimmt wieder eine bedroh¬
liche Wendung an . Der Berkehr der Red Star -Linie Antwer¬
pen —Newyork ist empfindlich gestört .

Ib Karlsruhe , 17. Juli . Der Fußball -Klub Mühlvurg siegte
gestern über den Sportklub Bürgel mit 7 :0 Toren und errang sich da¬
durch die höchste Ehre der L -Klasfe, die süddeutsche Meisterschaft.

— Baden -Baden , 16. Juli . Der Baden -Badener Golf-Club lud
sämtliche Berufsspieler von England , Schottland , Frankreich , Deutsch¬
land und der Schweiz zu einem internationalen Wettspiel auf den 18.
und 19. August ein , zu welchem Geldpreise in der Höhe von 5000 M
ousgesetzt sind (Stiftung des Internationalen Clubs ) . Dieses Meister¬
schaftswettspiel wird hier zum erstenmal in Deutschland stattfinden
und wird daher von der gesamten deutschen Eolfwelt mit großem
Interesse verfolgt .

- f- Berlin , 17. Juli . (Tel .) Gestern wurde auf der Grunewald -
Nennbahn das bedeutendste Rennen in der Hauptstadt , der Große
Preis von Berlin , in Höhe von 74 000 Ji gelaufen . Den Sieg trug
Fürst v. Hohenlohe-Oehringens „Jeys Wind" davon . Das Rennen
war außerordentlich stark besucht . Unter den Besuchern befand sich
der Großherzog v. Mecklenburg-Strelitz .

— London , 16. Juli . (Tel . ) Die Kaiserjacht „ Meteor "
ist zur Teilnahme an den Segelwettfahrten vor Cowes im
Solent eingetroffen.

Letzte Telegramme
der „Kadtfcherr Presse ".

■ <= Breslau , 17. Juli . Nach einem Vortrag des Reichs -
. tagsabgeordneten Kunert , den er vor mehreren tausend Per¬
sonen unter freiem Himmel abhielt, waren gestern mittag die

. Wege nach der Stadt an den Straßenkreuzungen durch ein
starkes Polizeiaufgebot gesperrt. Die Besucher der Versamm -

: Jung mußten Nebenstraßen benutzen , wobei es mehrfach zu
Zusammenstößen mit der Polizei kam.

= London , 16. Juli . Lord Kitchener wurde zum bri¬
tischen diplomatischen Agenten von Aegypten ernannt.

---- Buenos Aires , 16. Juli . Der argentinische Gesandte in' Washington, der sich gegenwärtig in Caracas befindet, Unter¬
zeichnete den allgemeinen Schiedsgerichtsvertragmit Ecuador .
Er wird voraussichtlich alsbald auch den gleichen Vertrag mit

. Venezuela unterzeichnen .
Schweres Eisenbahnunglück bei Müllherm.

z. Müllheim , 17. Juli . (Priv .) Heute früh kurz vor
■ %/ß Uhr ist der Eilzug 9, Bafel —Frankfurt , in Müllheim

fällig 8 Uhr 29 Min ., am Eingänge des hiesigen Bahnhofs
1 entgleist.

Sechs Reifende find tot ,
. eine größere Anzahl wurde verl e tz t . Die Perso¬

nalien der Getöteten sind noch nicht festgestellt. Der Verkehr
wird durch llmsteigen aufrecht erhalten , da die Gleise ge¬
sperrt sind .

Das Unglück wird auf dgs Versage « der Luft¬
bremse zurückgeführt. Der ganze Zug ist entgleist ,
die Lokomotive und die drei ersten Wagen wur¬
den . vollständig ineinandergeschoben . Ein
Hilfszug von Basel ist nach Müllheim abgegangen.

Die Entgleisung ereignete sich an der Umbaustelle am
Bahnhof Müllheim.

Näheres fehlt noch.

Die Nordlandreise des Kaisers.
— Baleftrand , 16. Juli . Der Kaiser hielt heute vormittag 10

. Uhr den Gottesdienst ab und begab sich nachher zu einem Spaziergang' an Land . Im Laufe des Vormittags besichtigte der Kaiser dann das
Schulschiff „Hansa" und begab sich noch vor Tisch nach Vangenäs
wegen einiger Vorbereitungen für das dort zu errichtende Frithjof -
denkmal. Nachmittags 5 Uhr fand Tanz auf der „Hohenzollern"
statt, an welchem 28 Norwegerinnen bis kurz vor 8 Uhr teilnahmen .

Vorgänge in Frankreich .
« Paris , 16 . Juli . Der Präsident der französischen Repu -

; blik Fallieres reiste heute Vormittag in Begleitung des Mini¬
sterpräsidenten und des Unterrichtsministers zu den gymna¬
stischen Spielen nach Caen ab, wo er im Laufe des Nachmittags
eintraf.

<= Paris , 16. Juli . Das Ministerium des Inner « hat
eine Belohnung von 5000 Francs auf die Entdeckung der Ur -

.. biet von 30 Meilen . Aus North Bay in Ontario trafen in
Ottawa Nachrichten ein, aus denen hervorgeht , daß ein furcht-

- barer Orkan mit der verheerenden Stärke eines Cyklons über
; das Land hinwegfcgt. Jnfolgedeffen haben sich dis Waldbrände
. über ein Gebiet von mehr als hundert Meilen ausgedehnt ; ein

Ende ist noch gar nicht abzusehen . Eine Zahl von lleberleben-
den aus Waldbränden schildern ihre Erlebnisse in Farben, die
die Schrecken von Dantes „Inferno " als harmlos erscheinen
lassen.

Epidemien.
Schneidemühl , 17 . Juli . (Tel . ) Die Zahl der Typhus-

fälle ist auf 283 , die der Todesfälle auf 17 gestiegen .
) ! ( Paris , 17. Juli . (Privattel .) Nach heute hier einge-'

troffenea Meldungen muß auf Sizilien die Cholera ganz
furchtbar herrschen. In Palermo sollen über 2800 Per -

- soneu an Cholera gestorben sein ; täglich erkranken
g e g e u 10 00 an der Epidemie» die immer weiter um sich greift. ,

Konstantinopel, 15. Juli . Gestern sind hier drei Cho-
- lerafälle vorgekommen , von denen einer tödlich verlaufen ist.

— Newyork , 15. Juli . Ein auf der hiesigen Quaran-
tänestation angestellter Nachtwächter ist an Cholera gestorben.

Pon der Luftschiffahrt .
M. Köln , 17 . Juli . (Privattel .) Aus Anlaß der Katastrophe ,

die am 13. Juli 1910 die Rheinisch - Westfälische Motorluftschiff -
' grsellschaft heimsuchte , bei der bekanntlich der Lenkballon „Erbslöh "
■ explodierte und alle drei Insassen , darunter Erbslöh selbst , der

Sieger im vorletzten Gordon -Bennetrennen der Lüfle, getötet wur¬
den. fand gestern nachmittag in Leichlingen die Enthüllung
eines Gedenksteines statt .

Ein Rrmdflng durch Süddentschkand .
) ! ( München , 17. Juli . (Privattel .) Zwischen dem

Bayerischen Aeroklub - in München und dem Frankfurter Ver¬
ein für Luftschiffahrt find Unterhandlungen eingeleitet , einen

(gemeinsamen Rundflug durch Süddeutschland im

Dadische Presse .
Heber des jüngst auf der Westbahnlinie bei Pont ^ e l 'Ärche
verübten Anschlags ausgesetzt . — In der verflossenen Nacht
wurden die Signäldrähte des Bahnhofs von Gagny bei Paris
sowie etwa 15 Telegraphendrähte in der Nähe von Montpel¬
lier zerschnitten .

= Paris , 16 . Juli . Der Richter Pontremoli des hiesigen
Zuchtpolizeigerichts weigerte sich in einem Prozeß , in welchem
mehrere Camelots du Roy wegen der vorgestern gegen den
Präsidenten Fallieres veranstalteten Straßenkundgebung als
Angeklagte erscheinen , sein Amt auszuüben . Pontremoli , wel¬
cher seine Handlungsweise mit persönlichen und politischen
Rücksichten begründete , wird wahrscheinlich vor den obersten
richterlichen Disziplinarrat gestellt werden .

Paris , 16. Juli . Der Kassationshof verwies 45 we¬
gen Teilnahme an dem Aufruhr im Aube -Departement an -
geklagte Winzer vor das Schwurgericht von Douai .

Die Ereignisse in Marokko.
— Paris , 16. Juli . Aus Tanger wird gemeldet : Die „Cor-

respondencia d' Espagnena" und das in Melilla erscheinende , von
spanischen Offizieren redigierte Blatt „Telegramm « del Riff " ver¬
öffentlichen die Behauptung , der französische Jnstruktionsoffizier
Hauptmann Moreaux , der Befehlshaber der in der Gegend von Elksar
lagernden Mahalla , sei nach Tanger berufen worden , weil er aus der
Jntendanturkasie 60 000 Duros , also an 200 000 Francs , veruntreut
habe. Die in der Mahalla vorgekommenen Desertionen seien auch
daraus zurückzuführen, daß die Mannschaften derselben nicht mehr
ihren Sold erhielten . Diese Behauptung habe in Tanger große Ent¬
rüstung hervorgerufen . Der französische Geschäftsträger und der Leiter
der französischen Militärmisston Oberst Mangin würden alles auf¬
bieten, um dem verleumdeten Hauptmann Moreaux Genugtuung zu
verschaffen .

—I Paris , 17. Juli . (Privattel .) Der „Matin " meldet aus
Barcelona : Die Sozialisten hielten gestern eine große Versamm¬
lung ab, um Einspruch gegen das Vorgehen Spaniens in Marokko zu
erheben. Republikanisch gesinnte Abgeordnete hielten erregte An¬
sprachen . Rach der Versammlung kam es zwischen Anhängern und
Gegnern der Redner zu heftigen Zusammenstößen, wobei mehrere
Personen mehr oder minder schwer verletzt wurden . Die erregte Menge
griff einen Straßenbahnwagen an und bewarf ihn mit Steinen . Die
Polizei nahm 30 Verhaftungen vor . Bei dem Zusammenstoß wurden
mehrere Revolverschüsse abgefeuert.

Deutschlands Vorgehen in Marokko.
Berlin , 16. Juli . Die „Norddeutsche Allgem .

Zeitung " bemerk! in ihrer Wochenrundschau : „Mit Be¬
friedigung werden in Deutschland die Erklärungen zur Kennt¬
nis genommen , die in der Pariser Kammer am 11. Juli der
französische Minister des Aeußern zur Marokko -Frage abge¬
geben hat . Seine Worte haben , wie in Frankreich , auch bei
uns günstig gewirkt und die Gesinnung , die daraus spricht ,
wird in Deutschland erwidert . Für den Fortgang der gegen¬
wärtig zwischen uns und Frankreich in der marokkanischen
Frage geführten Verhandlungen behält die wechselseitige Be¬
kundung einer achtungsvollen freundlichen Stimmung ihren
Wert . Auch in der Presse beider Länder , von verschwinden¬
den Ausnahmen abgesehen , ist die Erörterung der Marokko -
srage mehr und mehr auf einen ruhigen Ton gestimmt , der ,
wenn eine Verständigung aufrichtig gesucht wird , der rich¬
tige ist .

hd Wien , 16. Juli . Die „Neue Freie Presse " meldet ,
daß in hiesigen diplomatischen Krisen über die Kompensatio¬
nen , die Frankreich Deutschland gewähren will , folgendes ver¬
lautet : Deutschland wird als wirtschaftliches Zugeständnis
das Hinterland von Agadir , das sogenannte Susgebiet , zu¬
geteilt . . Das Gebiet steht unter der Oberhoheit des Maghzen
und wiro an drei Gesellschaften verteilt . Deutschland verzich¬
tet auf territoriale Kompensationen in Marokko . Ferner ist
Frankreich geneigt , Deutschland bei der ErenzsestsetzUng zwi¬
schen Kamerun und der französischen Kongo -Kolonie soweit
wie möglich entgegenzukommen . Man denkt an eine Erwei¬
terung des deutschen Gebietes am Tschad-See und weiter süd¬
lich , was für Deutschland große wirtschaftliche Vorteile und
Äerkehrs -Erleichterungen zur Folge hätte .

3= Madrid , 17. Juli . (Privattel .) „El Jmparcial " berichtet,
daß die Besprechung des spanischen Gesandten mit dem französischen
Minister des Aeußeren einen durchaus herzlichen Charakter gehabt
habe. Man glaubt allgemein in Madrid , daß die Akte von Alge-
ciras und das Abkommen zwischen Deutschland und . Frankreich vom
Jahre 1804 nunmehr wertlos geworden find .

Eine Persönlichkeit, die fortwährend nahe Beziehungen mit den
amtlichen Stellen unterhält , faßt die Lage folgendermaßen auf : Für
den Augenblick wird Frankreich sich auf Fez und Melines zuriick-
ziehen. Wahrscheinlich ist , daß es auch das Echaujagebiet räumen

nächsten Frühjahr zu veranstalten . Als Zielorte sind vorerst
München , Nürnberg , Stuttgart und Frankfurt in Aussicht ge¬
nommen .

Die Abrrahmefahrt des Luftschiffes „ Schwaben" .
- Friedrichshafen , 16 . Juli . Das Zeppelinluftschiff „Schwa¬

ben " machte gestern vormittag die Abnahmefahrt für die
Deutsche Luftschiffahrtsaktiengesellschaft . Graf Zeppelin führte
das Schiff selbst . Verschiedene Aufsichtsratsmitglieder , fo z . B .
Kommerzienrat Vögele und Sohn , sowie Major v . Parseval und
Geh . Rat Prof . Dr . Hergesell nahmen als Gäste an der Fahrt
teil . Das Fahrzeug , das während der letzten 14 Tage bei gutem
Wetter zur Genüge ausprobiert werden konnte , zeigte sich auch
am Samstag äußerst fahrtüchtig . Welchen Einfluß die Propa¬
ganda der Hamburg -Amerika -Linie für die Passagierfahrten
erreicht hat , geht daraus hervor , daß die Friedrichshafener
Hotels sehr stark besucht sind. Die vielfach angezweifrlte Höchst¬
geschwindigkeit des Zeppelinlustschiffes „Schwaben " von 19 Se -
kundenmeter oder 70 Kilometer in der Stunde wurde von
Major v . Parseval und Geh . Rat Prof . Dr . Hergesell , die
eigens zum Beobachtungckzweck nach Friedrichshafen gekommen
waren , gemessen und festgestellt . Damit ist der unumstößliche
Fortschritt der Zeppelinluftschiffe auch vonseiten der Konkurrenz
anerkannt . _

Kleine Zeitung .
Weibliche Logik . Es gibt Männer , die den Frauen die Logik ab¬

streiten. Zu Unrecht. Sie haben Logik , nur eine andere als wir .
Einen Beweis dafür lieferte mir wieder einmal , so erzählt «in Leser
der „Köln . Ztg .

"
, eine dieser Tage in der elektrischen Bahn aufge¬

fangene Bemerkung aus schönem Munde . Eine elegante Dame trug
einen Hut von so riesigem Umfang , daß sie damit bei normaler Kopf¬
haltung nicht durch die Tür in den Wagen gelangen konnte ; erst nach
allerlei anstrengenden Halsverrenkungen gelang das schwierige Kunst¬
stück. Als sie dann Platz nahm , sagte sic -u dem ihr folgenden Gatten
mit dem AuÄnuck innerlichster Ueberz .; g : . „Die dumme Tür !"
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wird , um sich in Casablanca niederzulassen. Deutschland wird keine
Truppen in Agadir laudea . Was Spanien betrifft , so wird es dem
Beispiel Frankreichs folgen und sich aus Elksar zurückziehen » um sich
in Larrasch festzusetzen.

Vom Balkan .
= Konstantinopel , 17. Juli . (Privattel .) Der franzöfis ^

Botschafter in Konstantinopel , der dieser Tag « in Urlaub
gehen wollte , erhielt von Paris die Weisung , auf seinem Po¬
sten zu verbleiben . Der russische Botschafter bekam von seiner
Regierung vor einigen Tagen eine ähnliche Weisung .

— Konstantinopel , 16 . Juli . Der Kommandeur der 4 . Division
der Operationsarmee , General Edhem, ist in der Umgebung von Dja »
kowa in einen Hinterhalt gefallen ; der General wurde am Arm, sein
Flügeladjutant am Schenkel verletzt.

= Konstantinopel , 17 . Juli . Die Regierung hat die Einbe¬
rufung aller mohamedanischen und nichtmohamedanischen Re¬
servisten bis zum 45. Lebensjahre angeordnet und läßt Listen
von den älteren Jahrgängen aufstellen . Die Bevölkerung
nimmt demgegenüber eine ablehnende Haltung rin , weil die
Einberufung noch nicht die gesetzliche Sanktion der Kammer
gefunden hat .

— Saloniki , 17. Juli . Trotz aller Anstrengungen hat Hamid Bey
gegen die Räuber des Jenaer Ingenieurs Eugen Richter bisher
nichts greifbares erreicht. Es scheint sich zu bestätigen, daß die
Räuher auf griechisches Gebiet Lbergetreten sind .

— Saloniki , 16 . Juli . Aus Valona wird gemeldet , daß sich
die Bevölkerung erhoben habe , die Behörden bedrohe und ihre
Forderungen unterbreitete . Falls die Forderungen nicht erfüllt
würden , seien ernste Ausschreitungen zu erwarten . Ein Tor¬
pedobootszerstörer sei mit einer Kompagnie zum Schutze der
Fremden und der Behörden nach Valona abgegangen .

Briefkasten .
Alter Abonnent . Wegen Stipendien für Mathematiker wenden

Sie sich am besten an die Sekretariate der Hochschulen Heidelberg
oder Freiburg . ,

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhc .
Eheaufgebote :

14. Juli : Franz Uhrig von Ottersdorf , Metallschleifer hier , mit
Wilhelmine Schlaier von Ünteröwisheim ; Rud . Wilhelm von Rastatt ,
Professor hier » mit Thekla Lichtenberger von Breiten ; Martin
Kammerlander von Moosbeuren , Bierbrauer hier , mtt Hermine Lenz
von Durlach ; Johann Winkler von Heidelberg , Kunstmaler hier , mit
Elsa Dentz von Vretten ; Klemens Behringer von Wieden , Polizei¬
kommissär hier , mit Luise Platz Witwe von Owen .

Eheschließungen :
15 . Juli : Karl Sämann von Zuffenhausen , Schreiner hier , nckt

Friederike Risy von Diedelsheim ; Wilh . Heidinger von Bruchsal,
Schlosser hier , mit Elsa Seltenreich von hier ; Julius Wrlz -Schaier
von Jöhlingen , Taglöhner hier , mit Emilie Wagner von Durlach ;
Franz Kunz von Lautenbach , Schreiner hier , mit Emilie Hohlwegler
von Thayingen ; Karl Käßer von Berghausen , Taglöhner hier , mit
Franziska Daul Witwe von Sandweier ; Josef Schäuble von hier ,
Eisenbahnassistent hier , mit Hedwig Krieger von hier ; Albrecht
Mühleisen von Heiligkreuztal , Schlosser hier , mit Wilhelmine Deiß-
inger von Walheim ; Friedrich Höllstern von hier , Desinfektor hier ,
mit Klara Hilz von hier ; Friedrich Meier von hier , Taglöhner
hier , mit Elisabeth Renschler Witwe von Breiten ; Robert Weis von
Offenau , Fuhrmann hier , mit Rosa Rühm von Reutlingen ; Karl
Sohn von Bruchsal, Fabrikarbeiter hier , mit Emilie Bachmann von
llnterreichenbach ; Ziriak Seiler von hier , Bahnarbeiter hier , mit
Anna Däubert von Sinzheim .

Geburten :
10. Juli : Friedrich , Vater Friedrich Stichling , Maschinist. .

—
11 . Juli : Friedrich , SB. Friedrich Jung , Schlosser ; August Heinrich,
V . Wilh . Dahlinger , Landwirt ; Anna Maria und Josef , Zwillinge ,
V . Karl Springer , Kutscher. — 12 . Juli : Paula Frieda , V. Matthias .
Köhler, Lagermeister . — 13 . Juli : Regina , V . Hirsch Seiner , Kauf¬
mann . — 14. Juli : Kurt Karl Joseph , V. Xaver Hönninger , Be¬
triebsassistent.

Todesfäll « :
13 . Juli : Olga , alt 3 Monate 13 Tage , Vater Leopold Mössingec,

Fensterreiniger ; Wilhelmine Ruppert , alt 57 Jahre , Ehefrau des
Taglöhners - Wilh . Ruppert ; Luise Stemmermann , ledig , alt 77 I .
— 14. Juli : Franz Stüber , Säger , ledig , alt 19 Jahre . — 15 . Juli :
Marie Diehl , ledig, alt 19 Jahre ; Meta , alt 10 Monate 26 Tage ,
Vater Heinrich Goldschmidt, Metzgermeister; Wilhelm , alt 2 Monate
25 Tage , Vater Joh . Brucher, Hausdiener .

Wafferstand des Rheins .
Ae »stanz. Hafenpegel, 15. Juli 4,20 »> (14. Juli 4,23 m).
Schuüeriniel . 17 . Juli Morgens 6 Uhr 2,19 m ( 15. Juli 2 26 m).
Kehl , 17. Juli Morgens 6 Uhr 2,v0 w (15. Jstli 2 98 m).
Waran , 17 . Juli Morgens 6 Uhr 4,38 m (15. Juli 4,48 m).
Mannheim , 17. Juli Morgens 6 Uhr 3,70 m ( 15. Juli 3,81 w ).

— — . . . _ _ !.— .. - ■'

Nergnügungs - und Pereins -An ^eiger .
LDas Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Montag , den 17. Juli :
1. K. Mandolinengesellschast. BVz Uhr Probe in Alte Brauerei Printz .
Männerturnoerein . 8 Uhr Männerabt . Zenrralturnhalle , Bismarckstr.
Turngemeinde . 8Va Uhr Damenabteilung A , Sophienttraße 14 .
Turngesellichaft 8 U Dam >?n -A II , Sänllerlchule : ?.Lal Nebeniuslck.
Zitherklub . 814 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl .

Der Kinder bester Schutz gegen Krankheit ist außer Sauberkeit
und Abhärtung eine einfache regelmäßige Ernährung . Zu letzterer
wählt eine kluge Mutter das Restlesche Kindermehl , eine natur¬
gemäße, leicht verdauliche und gern genommene. Rahrung , welche die
Kleinen vor Brechdurchfällen, Magenkatarrhen und Diarrhöen schützt
und das Entwöhnen der Säuglinge sehr erleichtert .

Barnen und Herren !
kostbares Geld nicht für wertlose Anpreisungen opfern . Wollen Sie
unfehlbaren Erfolg haben , so verwenden Sie nur noch Creator ,
einziges , wissenschaftlich erprobtes Haarwasser zur Erhaltung und
Wiedererlangung üppigen Haarwuchses , beseitigt Ausfall und das
lästige Ducken. Erfolg garantiert . Zu haben in allen Apotheken und
Drogerien . Lassen Sie sich nichts anderes aufreden .

)

En gros , en detail , Versand n, amwärt». |
Afs Spezialgeschäft"“Äf Verlobte
in soliden sächsischen und schweizer Wäschestickereien ,

Klöppelspitzen , Mllieux, Decken, Häkelarbeiten u. s w.
Oscar Beier, Karlsruhe (Baden ), Kaiserstr. 174.

Gegründet 1877 . Mltgl . d . Rabattspar *. D

Mio Hel'h, Karlsnike
Techau Bnreao , TiL 227L Tiefbohrangen 4189

« •• gx. 16 ^ 0 . Wasserleitungen, Pumpenanlsu«*«»
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Montag bis einschl . Samstag
Zu Sonder-Preisen

, Sette 5

Soweit Vorrat
Im Souterrain

Ein Doppel - Waggon echt bayerisches Porzellan
Weißes Porzellan , massiv

Speiseteller, flach oder tief 8 12 22
Dessertteller, ca. 19 cm 6 10 15 H
Fleischplatten , oval 21 23 25 27 30 cm

25 28 38 45 65 H
Salatieren, rund c®* 14 16 18 20 21 cm

28 32 38 58 78 H
Salatieren, eckig ca- 14 17 19 21 23 cm

20 30 40 55 85 H
Beilagschalen , oval ca- 14 16 18 21 23 cm

18 22 30 38 48 H
Terrinen , Löwenkopf 1 2 3 4 6 Pers .

38 :58 '78 110 135 H
Terrinen mit Deckel 6 9 12 Pers.

1 .50 1 .75 2 .25
Kaffeekannen , neukonisch 1 2 4 6 Port.

40 50 60 78 H
Milchkannen , neukonisch 18 20 24 28 H
Teekannen, neukonisch *S 9 12 Tassen

95 H 1 . 15 1 .45

Einmach -Töpfe und Gläser
Einmachgläser , weisses Glas V* V, V* 1 IV. 2 2V* 3 Liter

6 8 9 12 15 18 25 28 4
Geleegläser , weisses Glas , konische Form V» V. V» V» Liter

7 9 11 13 4
Eindunstgläser , hohe Form V. 1 IV, Liter

10 16 20 4
Eindunstkrüge , la Steinzeug , mit Kork Verschluss V. V. 1 Liter

13 15 17 4
Einmachtöpfe aus la grauem Steinzeit ? 62. 1 2 3 4 6 8> 12 16 Liter

9 18 28 36 58 75 110 145 4
TConsprvenffläsf >r ’/* ^ 1 IV* 2 Ltr .

Lasch mit Patentverschluss oD OO 42 48 55 S

9.00Einkoch "Apparat Komet u verzinnt
Kocbtopf , Topfeinlage mit 6 Federn , Thermometer , Koehbucb , kompl .

Konservengläser ^ ^
passend zu Apparat Komet 48 DD 08

Weißes Porzellan , Feston
Speiseteller , flach oder tief
Dessertteller , ca. 19 cm
Fleischplatten , oval 1 2

8 12 22 H
6 10 15 H

4 6 Port.
28 38 48 65 95 H

18 30 48 68 H
60

1 .10

Salatieren , eckig
Saucieren auf Teller
Beilagschalen, oval
Terrinen mit Deckel
Ragoutschüsseln mit Deckel
Gemüseplatten , rund

Milchtöpfe ' ' 3/* *
mit Inhaltebezeichnung OD 4D UU lU

MllchtOpfe , 1 Liter, gute Ware, St. 30 4

70
32

1 .35
1 .25
65

90 H
50 H

1 .65
1 .45

85 A
IV- Lt,-.

4

Tflfplcc >rvir >r> ans Seriengeschirr „Veilchen-
X CllCloCX . VlCC guirlanden1' zusammengestellte ,

23 teilig 30 teilig
gute Ware
45 teilig 60 teilig 75 teilig

16°° iS » 285° 36oo 50oo

Dekoriertes Porzellan
Salatieren, rund 11

Auf sämtliche Gas- und Petroleum -Lampen
•4 Unsere Preise verstehen sieh au Ort und Stelle komplett 4 Bf0 [
1 M Io montiert , inclusive allem Zubehör . Wir leisten für tadelloses | ^' Funktionieren volle Garantie XV

Waschgarnituren o
öteilisr. mit 33 cm Becktn . Ü * ■ O& teilig , mit 33 cm Becken

üchengarnitui
ff. Delftdekor , 16 teilig

Küchengarnitur ^ QQ

20 25 cm
8

Kuchenteller , 26 cm . . .
Dessertteller , ff dekoriert
Tassen , ff. dekoriert . . .
Untertassen mit Goldrand
1 Satz Milchtöpfe 6 Stück

24 30 4
. Stück 28 4
. Stück 15 4
. Stück 10 4
. Stück 6 4
. . zus. 95 4

Glas
Bierbecher , Form „Gustav “ V« 1 94
Bierkrüge , 1 Ltr. . . Stück 30 4
Wasserflaschen m . Glas St . 18 , 28 4
Citronenpressen . . . Stück 94
Salz- u . Pfeffer-Menagen Stück 6 -1
Wassergläser . . . . Stück 54
Fliegengläser . . . Stück 13 *1

Glas
Bierbecher , V, Kristall Stück 10 *1
Weingläser , V, Kristall St . 18, 20*1
Weingläser , V, Krist. geschl . St. 28 *1
Wein-Römer , V« 1— l Stück 38 *1
Likörgläser , V» Kristall St . 13, 15 *1
Wassergläser , geschliffen , St . 224
Milchbecher . . . . Stück 144

f ^ PP ^ . für 2 Personen für 6 Personen für 12 Personen Auf feuerfestes 15°Kaneeservice 904 , 1 .50 2 .50 , 4 .95 6 .00 , 7 .25 Tonkochgeschirr 0

ß I o c Pressglas - GarniturUldd „Gardastern“
Teller , 14 cm . stück 8 4
Compotieren ca. 10 13 16 19 22 25 cm

8 15 22 30 45 65 4
Butterdosen . . stück 35 4
Käseglocken mit Teller . Stück 55 4
Aufsätze , 26 cm, auf Fuss . . . . Stück 75 4
Tortenplatten , 29 cm , auf Fuss . . . Stück 1 .20

Goldrandtassen
mit Untertassen, gute Ware Stück 4

Im Lichthof

u . Souterrain Wirtschafts - Artikel
Eis-Schränke

mit Zink und Glas - Einlagen ,
erstklassige Fabrikate.

Tiefe 36 cm 4f | flfl 1 Tiefe 49 cm f | j Rfl 1 Tiefe 60 cm wnen
Höbe 70 cm | K UU Höhe 80 cm -M dü Höhe 87 cm ,l / aU
Breite45cmlU Breite 61 cm (Ja Breite 75 cm Utw

Einlage : Zink . Einlage : Zink . Einlage : Zink .

Fliegenschränke 1 » ~
P « 1 K : » z rc«51L g z 1125

, t v „ Breite 38 cm U Breite 62 cm 1(1 Breite 52 cm 11saubere Lackierung, vollständig |
**

fest schliessend . Eckfliegcnscltrank . . . 9,35 TürmitDelfteinlage

Aluminium

Hohe Fleischtöpfe
statt 1 .70 2.95 4.45

Kartoffelkocher
statt 4 .45 5 .45 6 .45

Omlettepfannen
statt 1 .40 1 . 95 245

Milchkocher
statt 2 25 3 .45 4 .25 Hlessingpfannen

mit verzinnten Griffen .
Unentbehrlich zum Einkochen

von Feld - n. Gartenfrüchten
20 22 24 26 28 cm

1 .75 2 . 10 2 .60 2 .95 3 .45

jetzt 1 .05 1 .90 2 .65
Wasserkessel

statt 4 .45 4.75 5 .75

jetzt 3.60 4 .40 5 .25
Gemüseseiher

statt 2 .65 3.25 4.45

jetzt 1 .05 1 .40 1 .90
Kasserollen mit Stiel

statt 1 .75 2 25 2.80

jetzt 1 .70 2.70 3.45
Milchtöpfe mit Ausguss

statt 1 .35 1 .55 1 .95
jetzt 3.25 3.95 4 .85

Schöpf-u.Schaumlöffel70 4
jetzt 1 .90 2 .25 3 .35

Kinderbecher 18 H
jetzt 1 .30 1 .65 2. 15

Citronenpressen 15 H
jetzt 1 .05 1 . 15 1 .35

Kaffeesiebe 18 H

Hausbaltmascbinen
praktische und erprobte Systeme

Bohnenschneidmasch . 1 .45
Fleischhackmaschine 2.60
Messerputzmaschine 2 .60
Eismaschine 5 .60
Fruchtpresse mit Spindel 5.65

Buttermaschine 1 .90
Reibemaschine 1 .45
Wringmaschine 12 .75
Mangelmaschine 19 .75
Waschmaschine 21 .—

Wirtschaftswagen 1 .90
Wandkaffeemühlen 4 .35
Kaffeemühlen 1 . 10
Bohnenabzieher 40 4
MesseJ^ chärfer

mit SVdrädchen 45 4

Kohlenbügeleisen
vernickelt 2 .90

Anlegeeisenamerikanisch95 4
Griffe dazu 65 4
Spätzlemühlen 3 .85
Bohnenmesser 28 4

Spirituskocher 32, 45, 1 .25
Petroleumkocher 3flamm.4.—
Gaskocher 13 .—

(Gaggenauer Sparbrenner).
Gaskochertisch 4.35
Gaseisenerhitzer 1,90

Emaille
saubere gute Ware,

Fleischtöpfe , blau oder hraun ,
statt 65 78 90 105 4

Salatseiher
statt 100 115 150 H

Vogelkäfige in Draht
statt 1 .95 2 .25 5 .15

Bestecks , Solinger Ware
statt 35 45 58 4 Schneeschläger 35 , 25, 9 4

Besteckkörbe 30 4
Tortenunterlagen 40 4
Brotkörbe 30 4
Kartoffelkörbe 40 4

jetzt 55 68 80 90 4
Milchtöpfe, mit Ausguss

statt 40 50 65 85 H

jetzt 78 95 115 4
Kartoffelkocher,

jetzt 1.95 2 .10 2 .30

jetzt 1 .70 1 .90 4.35
Vogelkäfige in Messing

statt 6 95 9 .45 1150

jetzt 28 38 45 4
Löffel , Britannia

statt 12 20 25 4
jetzt 32 40 55 70 H

Wasserkessel sortiert St . 95 »
jetzt 1 .60 1 .85 2 .05

Wassereimer 85 4
jetzt 6. 10 8 .20 9.85

Papageikäfig 10 .25
jetzt 10 16 18 4

Aluminiumlöffel 12 4

Bürstenwaren

Scheuerbürsten 25 -
Wurzelbürsten 15 4
Schrubber 38 4
Nagelbürsten 7 4
Wichsbürsten 48 4

Teppichbürsten 60 H
Spülbürsten Garnitur 95 H
Closetbürsten Garnit . 95 H
Staubbesen 95 H

Handfeger 45 H

Verzinkte Wannen
statt 2 .45 2 .75 2 .95 3.45

Bohnerwachs Dose 65 H
Metallputz Dose 30 H
Lederschwamm Stück 18 4
Herdplattenputzer

mit 1 Dose Schmirgel 35 4
Schmirgelleinen 10 Bog . 104

Wetzsteine 5 4
Teppichklopfer 42 H
Waschseile, stark 60 4
Putztücher Stück 20 4
Seifenpulver Pak . , gross 8 4

jetzt 2.10 2.50 2.70 3.10
Verzinkte Waschkessel

statt 2 .60 2 95 3 .25 3 45
jetzt 2 .35 2 .60 2 .95 3. 10

Verzinkte Eimer 28 cm 73 4

Kostenlose Zustellung
nach allen Orten

unserer Automobillinien.

»v . 1
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Slaötgarlen,
“Ä 1" Festballe.

Mittwoch, den 19 . Juli 1911, abends 8 Uhr

Einmaliges äastspiel
der

lergnip
n. des Kim

vom

Kgl. RDrtt . Hafthcafer in Stuttgart
Leitung : Carl Kramer « Komponist von „Teure
Heimat “ — „Das Ringlein “ — „Mer sitzet unter
Aepfeloäum“ — „Am Brünnlein im Walde “ etc.

Mitwirkende:
sämtliche Mitglieder der Königlichen Hofoper in Stuttgart .
Herren und Damen treten in echten Nationaltrachten

aller Gaue Schwabens anf. 11294 .2 .1

L Abteilung : „Schwäbisches Männersextett Hromer“.
U. Abteilung : „Gemischte Chöre“.
Das Repertoire umfasst Lieder von Silcher , Koschat , Kromer,
Braun, Abt, Lindpaintner, Dregert, Jüngst, Klare, Pressei u . a.

Unter Mitwirkung der gesamten Kapelle des

Leib-Grenadier -Regiments .
Leitung : Adolf Boettge , Musikdirektor.

f
Abonnenten . 40 Pfg.

_ Sonstige Personen . 70 Pfg.
‘ [ ‘Soldaten nnd Kinder je die Hälfte.

Musik -Abonnementskarten haben keine Gültigkeit .

Residenz-Theaker
Waldstratze 30 .

Aus dem reichhaltigen Tages - Programm sei ganz be¬
sonders hervorgehoben:

Dante Alighieris Göttliche Komödie :

„Das Fegefeuer".
Ein hervorragendes Meisterwerk der Kinematographie

in 99 Gesängen.
1. Virgil u. Dante machen sich bereit , das Fegefeuer zu

besuchen .
2. Die Dichter stehen am Meeresftrande , als langsam ein

vonEngelshand geführter Nachen fich demUfer nähert .
3. Dante und Virgil begegnen Seelen , die langsam den

Berg hernntersteigen .
4 . Die Dichter begegnen Pia de Tolomei .
5. Die Dichter nehmen Grüße an die Oberwelt entgegen.
6. Die Dichter begegnen Sordello . den Virgil freudig

umarmt .
7—9. Besprechung mit Seelen und Weiterwanderung .
10—12. Dante u . Virgil schreiten durch die Pforte des

Fegefeuers .
13.—15. Die Dichter erkennen in einer zusammengekauer¬

ten Gestalt Sapia de Sienne .
Zuletzt kommen die Dichter an den Ort der Zornigen , der

Geizigen und Habsüchtigen, der Lüsternen und Wohl-
lüstigen , der Prachtliebenden .

Die geheimnisvolle Prozession u . der Wagen der Kirche .
Die Seelen gehen in die Gefilde der Seligen ein.
Die Himmelfahrt Beatricens . 11207

Von der Reise zurück !
Dr . Sternberg '

Telephon 1571 11284 HirchstraBe 30 .

Verreist !
D= E. Blattner ,

Vertreter

Amalienstraße 31. 11246
/ Dr . Behrens * Lammstraße 4.'
( Dr . Schiller , SoiienstraSe 120 .

4^ Bevor Sie ^ 4
r

Möbel
1

\

L
taufe«, besichtigen Sie bitte mein großes, reichhaltiges
Lager in Wohnungs -Einrichtungen u . einzelnen Möbel». • „

Eigene Polsterwerkstätte , nur solide Arbeit.
Idv " Mir Brantlentr sehr vorteilhafte Einkanfsqnellr .

Telephon 1340 . Frauko -Lieferuug .

U . Kirt, RtzMMlltze 36.
» msstellnn na : Wilhel « str « ße 35 ,

Ecke Werderplatz. 7446

DrMarbeiten jeder Art W DÄLLkJ-ÄLBW !

Bis Samstag , den 22 d. Mts.

gewähre ich auf

Hüte, Häubchen, Kleidchen
und Kinder-Wäsche IO

Prozent
unter
Preis

Ferner auf einen grosseren Posten

separat gesetzter Kinderwäsche , _

Kinder= Kleidchen , Schürzen,
Strümpfe u. Socken etc. etc-

olf Vieser
Kaiserstrasse 153.

Prozent
unter
Preis

11280

Statt besonderer Anzeige .
Todes -Änzeige .

Verwandten und Bekannten die schmerzliche Mitteilung ,
daß unser lieber Vater und Großvater

Ludwig Ringwald, Schuhmacher
nach kurzem, schwerem Leiden im Alter von 56 Jahren am
Samstag abend verstorben ist.

Die trauernden Hinterbliebene«.
Karlsruhe , Neckarau , Frankfurt a . M„ 17. Juli 1911 .
Die Beerdigung findet am Dienstag mittag halb 12 Uhr

von der Friedhofkapelle aus statt . B22775
Trauerhaus : Ludwig- Wilhelmstraße 7.

Todes -Anzeige .
Heute morgen um '/32 Uhr verschied nach langem

schwerem Leiden unsere liebe Tochter u. Schwester

Irma Meroth
im Alter von 20 Jahren .

Um stille Teilnahme bitten in tiefer Trauer :
I Anton Meroth, Obeijustizsekretär,

Josefa Meroth, geb. Frank,
Ernst u . Paula Meroth.

Karlsruhe , den 16 . Juli 1911. 11297

Beerdigung : Dienstag , den 18 . Juli 1911 , nach¬
mittags 3 Uhr , von der Friedhofkapelle aus.

Todes »Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsere liebe

Tochter und Schwester

nach kurzer Krankheit in ein besseres Jenseits abzurufen .
Die tieftrauernde » Eltern und Geschwister:

Familie Merisel .
Die Beerdigung findet Dienstag , den 18 . d. MtS., mit¬

tags 3si,Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Fasanenstraße 6. B22774

Danksagung .
Für die zahlreichen Beweise herzlichster Teilnahme an dem J

I uns so schmerzlich betroffenen Verluste unserer lieben Frau
I und Mutter

Frieda Mössinger
I sowie für die reichen Blumenspenden und zahlreiche Begleitung |
zur letzten Ruhestätte sagen wir innigsten Dank . Besonders
banken wir Herrn Pfarrer Strauß für seine trostreichen Worte
u . dem Gesangverein „Liederkranz" für den erheb. Grabgesang . !

Aug . Mössinger , zum „Strauß ", und Kinder .
Söllingen , den 16. Juli 1911 . 6498a |

Todes-Anzeige.
Verwandten und Freunden

die schmerzliche Nachricht , daß
Samstag nachmittag 3 Uhr
mein lieber Gatte , Vater ,
Bruder und Schwager

WM Priiltz
nach langem , schwerem Leiden
sanft verschieden ist. B22773

In tiefer Trauer :
ChristinePrintz «. Kinder.
Karlsruhe , den 17 . Juli 1911.

Chaiselongues tffeÄS
JC 35.— , neu , gut gearb ., z« verkf .
Werner , Schloßplatz 13, Eing.
Karl -Friedrichstr . , Part , r . B22780

Sleill-Sniimliing,
SchmilttlWS -SmMmg
preiswert abzugeben. 11286

Akademiestraße 80 , 2 . Stock

Schreibtisch
mit Aufsatz , wenig gebr. bill . zu verk .
Walto , Frehdorfstr . 1 , H, I . SB*™»

2 ältere Schueidernähmafchinen .
2 Hanshaltungs - Nähmaschinen,
sind billig zu verkaufen . B22728

Zähringerstr . 48 . pari.
werden rasch und billigst angefertigt in der

ibrancrpncff » rnn - roi u *

Trauerhiite
3752 in jeder Preislage stets vorrätig.

Geschw . Gntmaas , waidstr 37 u 26.

Eltern
versichern vorteilhaft ihre Kinder
bei der Deutschen Lebensver¬
sicherungsbank Aktien - Gesellsch.
Berlin . Prospekte und Auskunft
durch die Subdirektion Karlsruhe ,
Schloßplatz 7. Telephon 2808 . * *

Dobermann
(Hündin ) , 8 Man . alt , kräft ., tzes.
Tier , als Polizeihund eindressiert,
apportiert , gut auch im Wafler ,
mnständeh. abzugeben. B22749

Bachstraße 52, III ., rechts.

Karlsruhe, Ktiuratr . lSb, I
idtidi 4n *i «rvbHiM «

S Heirat. 'WC
>e , kath., Mitt der

Vierzig . Verm . 20—22000 ^ ,
2 Kinder (Kn ab . ), wünscht
sich mit kath. Beamten i. sich.
Stellung und gutem Gemüt , p
welchem an einem schönen $2' Familienleben geleg. ist, im ßj
!llter bis zu 64 Jahren wie-

der zu verehelichen.
Str . Diskr . Vermittl . ver¬

beten . Aufrichtige Off. mit
näheren Angaben sind unter
Z. 2978 an Haasenstein &
Vogler . A .-G ., Karlsruhe
zu richten. 10873 .3.3 g

Wr 2 Snrcflur |
Ö mit auf . ca. 150 qm Boden- 1 ?

fläche sowie Sortiererei un -
gefähr derselben Größe nebst
für den Versand geeigneten
Nebenräumen

sucht
kigmenfM

paffende Räumlichkeiten.
Die Fabrikation selbst wird
auswärts betrieben . Offert .

_ unter E . 3032 an Haafen -
g stein & Vogler . A .-G.,
L Karlsruhe . 11165 .2.2 L

: 3.2 Selbständigkeit 6468a 4
i kann sich tüchtiger, fleißiger §
f Mann sichern durch Ueber- §
« nähme einer Kreisverttet - ES
| ung für leichtverkäufliches
j Gebrauchsartikel . Zur Ueber- E' sind Mk . 200 bis Mk. 300
erforderlich. Gefl. Off . u.
0 . I . 42 an Haasenstein &
Bögler» A.- G., Pforzheim.

Ein beff. Fräul . (Eisäffer.)
sucht in einer badisch . Stadt
,n einem feinen Hause oder
bei einzelner Dame , ob . bei
kinderl . Ehepaar

Stelle
als Stütze oder als Gesell¬
schafterin bezw . Reisebeglei-
terin ; auch ev . als Empfangs - 7̂
dame bei Photogr . od. dergl.
Dieselbe versteht auch einen
Haushalt perfekt zu leiten .
Auf hoh . Gehalt wird wenig,
gesehen als auf gute anstäno .
Behandlung . 6393a.3.3

Offerten sub E . 3187 an
Haasenstein &Vogler ,
A .-G» Stratzburg i. Elf . I

Rotensol.
Der auf Mittwoch , 19. d . Mts .,

anberaumte Termin zur Zwangs¬
versteigerung der Grundstücke des
Hermann Pfeiffer zum Rößle findet
nicht statt . 6481a
. Den 15^ Juli 1911.

Bezirksnotar Rupf .

Vorteilhaftes
AngebotI
Solides , kreuzsait .

Pianino
matt Nussbaum , Preis
570 M . , gegen monat¬
liche Miete von 10 M.
Das Instrument geht
in das Eigentum des
Mieters über, nachdem
57Monatsraten bezahlt
sind . 5jähr . Garantie .

H . Maurer ,
Grossh . Hoflieferant ,

KARLSRUHE
Friedri ch spla tz 5.

2990
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g Neues r
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neue SalMken
| Maljes -Heringe

HoMniler BMhenilge
Mnlln-Karlnffeln

empfiehlt

Carl Hager,
Hoflieferant ,

Erbprinz ^ustratze
n . dem Rondellplatz .

Telephon 358 .
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999999 eceeee >e ^ c999999

Verloren eÄ ’S7
vom Thomashof durch den Rittnert -
wald nach Durtach .

Abzugeben Karlsruhe , Augarten¬
straße 97 , 2 . St ., rechts. B22760

Siadlgiirleil - Aealer.
Montag , den 17. Juli 1811.

abends 8 Uhr : 11299

Frühlirigsluft
Operette in 3 Akten nach dem Fran¬
zösischen v . C . Lindau u. I . Wilhelm .
Musik nach Joseph Straußschen

Motiven von Ernst Reiterer .
Kaffeneröffnung 7' j, Uhr.

Anfang 8 Uhr. — Ende gegen 112b ?
1



Nr " 25 Mittagblatt . Montag ben 17. Juli 1811.

_ l . Karlsruher
Lokal : „Alte Brauerei Printz '

(Herrenstraße 4).
_ Heute abend l i«9 UhrPROBE .

Donnerstag :
Anfänger-Probe.y

ZilheMub MiSruye.
Lokal „ Prinz Karl " .

Heute , Montag :

Zusammenkunft .
Der Vorataud .

Tüchtiger Hauptagent
von konkurrenzfähiger alter Ge¬
sellschaft unter günstigen Beding¬
ungen kür Bezirk gesucht. 2 .2

Bewerbungen unter AI. B . 033
Jnvalidendank , Berlin . 6475a

Stellung .
Hiesige Generalagentur sucht a .

1. September für Bür » u . Außen¬
dienst einen im Verkehr m . gutem
Publikum gewandten Mitarbeiter .Einem tüchtigen Fachmann , Kauf¬
mann oder Beamten , bietet sich
auskömmliche Lebensstellung.Gut empfohlene, repräsentati -
onsfähige Herren belieben aus¬
führliche Bewerbungen unter Auf-
§
abe von Referenzen unter - Nr.
1270 an die Exped. der „Badischen

Preffe " einzureichn.
Berlreler
reellem Darlehns ^ Znstitut gesucht .
Offerten sud U . 700 , hauptpost -
lagernd Straßburg i . E . 6495a

Zum sofortigen Eintritt wird auf
das Zweigbureau Karlsruhe einer
großen Karton -Fabrik ein 11288

junger lunn gesucht.
Offerten nebst Zeugnisabschrift ,

und Gebaltsansvrüchen erbeten an
Friedrieh Gntsch ,

Sophienstraße Nr . 138 , 2, Stock.

Für das

badische Oberland
wird ein tüchtiger

Reifender
gesucht.

Es wird jedoch nur auf
eine erste Kraft reflek¬
tiert . Stellung gut dotiert
und dauernd . Best emp¬
fohlene nicht über 40 Jahre
alte Herren wollen aus¬
führliche Bewerbungs¬
schreiben evtl , mit Bild
untor Nr . 6257a an die
Exped. der „Bad . Presse"
senden.

Werkzeuge.
Routinierter branchekundiger

junger Mann für die Reise zum
baldigsten Eintritt gesucht .

Offerten unter Angabe des Le
benslaufsund derGehaltsanspcüche
unter Nr . 10707 an die Exped. der
„Bad . Presse" erbeten .

Koher Verdienst !
Erstklassige VersicherungZgesell

schaft , die sämtliche Branchen be¬
treibt . sichert Leuten von gutem
Ruf . die sich dazu eignen , im Per¬
sicherungsfach zu arbeiten , hohen
Verdienst bei täglicher Auszahlung
zu. Auf Wunsch feste Anstellung.
Einarbeitung und weitgehendste
Unterstützung wird zugcsichert .

Offerten unter C. K . 89/fi438o
an die Exped . der „ Bad . Preffe "
erbeten.

Bmiklehrliiig gesucht.
Offerten unter Nr . B22499 an die

Exped. der „ Bad . Pr esse " erb . 3 .3

Lehrling
mit guter Schulbildung gegen
sofortige Vergütung auf eiu
größeres Versicherungsbüro
gesucht .

Offerte « «uter Rr. 11283
an die Expedition der „Bad.
Preffe" erbeten . 3.1

= U ,
findet sofort Beschäftigung .

Mobelfchreiner ,
tüchtige, die an selbständiges Ar
beiten gewöhnt sind, sofort gesucht .B22779 NorkstraßeW .

Tüchtige , selbständige

Mra-Mguteure
gesucht . 6442a.3.3

Norheimer & Cie.,
Ludwigsbafen a. Rh .

Offeneöteuen "Uer . Berufe
enthält stets

die Zeitung : Deutsche Pakanzen -
Poft Eßlingen 76 . 239a*

Tüchtiger

Für unsere Gießerei - Abteilung
suchen wir mehrere kräftige

Hilfsarbeiter
zum sofortigen Eintritt . 11290 .4 .1

Mhulaschinensabrik Karlsruhe
vorm . Haid & Neu .

Kutscher
stadtkundig, guter Fahrer und
Pferdevsieger , gedienter Militär ,
mit nur guten Zeugnissen sofort
gesucht . 11150 .3.2

Steinstraße 29 , Comptoir.
Ein jüngerer , tüchtiger

Fuhrknecht
kann sofort eintreten bei der

Hultenkreuzbrauerei,
6479a Gillingen . 2 .1

Hausbursche , i
ein junger , fortbildungsschulpflich-
tiger , kann sofort eintreten bei
W . Spitz, Ecke Wald- u . Sophienstr.
ES Stellen finden sofort : B^u»*»*• Köchinnen, Mädchen zu enter
Dame , Haus - u . Küchenmädchen.
Helene Böhm . Kronenstr . 18,2 .St .,
gewerbsmnßigeStellenvermittlerin

u Stellen finden :
| | ( Kellnerinnen , Buffetmädchen.

Beiköchin , Haus - und Küchen¬
mädchen. sowie Hausburschen . B227-0
Frau Anna Höfler, Zähringerstr . 8, li ,
gewerbsmäßigeStellenvermittlerin
| | Stellen finden hier und aus -

wärts : Jg . Kellnerin , Haus -
iil » Mädchen , w . serviert , Busfet-

mädch . .Privat -n .Küchenmädch .
d. Sophie Mayer . Waldhornstr . 44,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin

Fleitz . McheuulW»
sofort gesucht.

Monatslohn 30 Mk . 11167 .2 .2
Mummt Ml « Snij .

Ein junges , besseres
Mädchen

würde gerne vom 1 . August ab
in den Nachmittagsstunden die
AeauMriguilg eines Kinües
in nur gutem Hause übernehmen .

Offerten unter Nr . B22746 an
die Exped. der „Bad . Presse " erb.
Suche UnftJtrft &tt f - Küche u .
sofort atUUWjCU Hausarb .

Alte Brauerei I' rintz ,
3522778 Herrenstraße 4. 3.1

Auf 1 . September
wird ein tüchtiges , zuverlässiges
Mädchen, mit guten Zeugnissen , in
Küche und Hausarbeit bewandert ,
gegen guten Lohn gesucht .

Vorzustellen vorm , und zwischen
3—6 Uhr nachm. B22694

Eisenlohrstraße 33 , 2 . Stock .
Kräs - kann beihoh .Lohn
tiges Aluvlyeu u . guter Behand¬
lung sofort eintreten . B22098.3 3

Luisenstraße 35a , 3 . Stock .

Dienstmädchen
per 1 . August zu kleiner Familie
und bei hohem Lohn gesucht .
B22738.2 .2 LLaldstr . 33 . II.

Zum sofortigen Eintritt suche
Mädchen»

das selbständig gut kochen kann u.
alle Hausarbeiten - errichtet . 3.2
B22667 Werderstraße 13 . parterre .

Auf 1 August
wird ein tüchtiges , zuverlässiges
Mädchen , in Küche und Hausarbeit
bewandert , gesucht .

Frau Staatsanwalt kkuömann .
11212 .2 .2 Moltkeßr . 19 . l .

fflöMen ,
“
Äfi

war , bei hohem Lohn gesucht.
B22769 Markgrafenstr . 48 , 3. St .

Mißen gefuAI £
“ f ®

"
.E

halt zu allen Häusl. Ilrbeifen . Zu
erfr . Gutenbergstr . 4 , II . , r . B' ' " '

Jüngeres , kräftiges , katholisches

MWöihen £
’äZitä % :

sucht . ( 3322776) Schütze,istr . 7 , III .
Zu den Kindern und für Haus¬

arbeit wird ein jüngeres zweites

» dp gesucht , ß
Hechinoer, Architekt. Kleinlaufenburg .

Aell. Fruu «d » cheu
aufs Land in Milchha ' dlung ge¬
sucht . Off . unt . Nr . B22328 an die
Erved . der „Bad . Presse " erb . 2 .2

iinabhmM Fra»,
welche auch etwas nähen kann.

Näheres Amalienstr . 16.
Tüchtige, zuverlässige Monats -

frau wird für einige Stunden des
Tages gesucht . ^ B22735
Durlacher - Allee 29c, IV . St ., r .

Suche ein braves Mädchen
evtl , zur Ausilfe , das Liebe zu
Kindern halt , gegen guten Lohn,

Vorzustellen Zähringernr . 76.
3 Trepp en . _ _ 5822781
" Wir suchen für unsere Papier -
präganstalt »

jüngere Mädchen
flotringfdjf Luch- »»d KunKdruchecel,

Amalienstraße 83.

Kadrsche Krrsk ^

j^ ontLZ , l) ien8t3§, Mittwoch

Seite 7

Im Lichthof Soweit Vorrat

1

Teppiche
Zwei Sortimente Bodenteppiche n 7 K

Grösse ca . 130/200 und 160/230 . Stück ez . » LF

Zwei Sortimente Bodenteppiche 4 ry ka

Ein Sortiment Bodenteppiche oj aa
Grösse ca . 160/230 . Stück Vrw

Zwei Sortimente Vorlagen . . . . ^ 3 .75 5 .25

m

ich
finden für leichtere Arbeiten

| dauernde Stellung bei

f . Wolff & Sohn j
G . m. b. H . 10888 !

Durlacher -Allee 31 )33 .

Alodes.
Modistin, die flott und selbständig

garnieren kann, wird per 1 . Sevt .fük dauernde Stellung gesucht.Offerten mit Photographie und
Gebaltsanspr . bei freier Station
unter Nr . 6486a an die Expeditionder „ Bad . Preffe " erbeten . 3 .2

Perfekte
erfte Ruck - null

Tuilleu-Meilmuileil
finden dauernde Beschäftigung bei
E. Jacoby , Hoflieferant .

Baden -Baden . 6449a2 .2

Weißnäherin
zum Ausbessern außer dem Hause
gesucht . Näheres zu erfragen
unter Nr . 11295 in der Expedition
der „ Bad . Presse" .

Routinierter
Geschäftsmann ,

mitte 30. längere Zeit im In - und
Ausland in Büro und technischen
Betrieben tätig , Organisator und
Disponent , firm im Reklame¬
wesen , perfekt Englisch , sucht ge¬
eigneten Vertrauensposten oder
Beteiligung .

Anfragen unter Nr . 11169 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

oder auswärts .
Offerten unter

die Expedition
Preffe " erbeten .

der

Vermietungen .
'

Vor olzskratz«
ochvarterre -W

e 38
ist eine Hochvarterre -Wohnunk
von sieben großen Zimmern mt
allem modernen Komfort . Warm
wafferheizung , großer Diele

Näheres bei 1
Fr . Frey , Belfortstr. 7, 2, St .

Marienstratze 26 u . 28

mieten . 8992
Näheres Belfortstr . 7 , 2. Stock.

5 Ziumr - Wchumg .
Schumannstraße ,

preiswert zu vermieten .

5 Znnmer-Wohtmng

auf 1 . Okt. zu vermieten . 10792 '
Zu erfr . Rnbolfstr . 31 , pari , r .

AMflr. 14 ;

werden . Einzusehen von 10-

strafte 37 .

-E Reisender
' • c

der Bau - , Möbelbeschläge - u . Werk -
zeugbranche. welcher Baden und
die Pfalz mit Erfolg besucht hat .
sucht sich ver l . 10 . 1911 zu ver¬
ändern .

Gefl . Offert , u . Nr . B22435 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

gmgll 58« , BK ;
sucht Stelle als Pferdepfleger bei
besserer Herrschaft.

Offerten unt . Nr . B22668 an die
Exped . der „Bad . Presse.

"
_ 2L

R Slelle suchen
hier und auswärts :

Kinderfrl .. Zimmer - , Kinder-
u . jüngere Alleinmädchen :

Gesucht werden : Köchinnen und
Aüeinmädchen. welche gut bürgerl .
kochen können, für hier u. aus¬
wärts , durch Krau Elisabeth
Reiber , gewerbsmäßige Stellen¬
vermittlerin , Kreuzftr . 9, Ecke Kai-
serttraße , neb. d . kl . Kirche . B22766

Mekies ZimmMö-lhev
sucht passende Stellung , geht auch
auswärts . Offerten mit Lohnan¬
gabe unter Nr . B22702 an die Exp .
der „Bad . Preffe" . 2L

Bürgerstratze 3
[ ist im 2 . Stock eine schöne

5 Zimmer - Wohnung
I sogleich oder aut 1 . Oktober zu
I vermieten . 10553

bei Setnagrz.

subehör billig zu vermieten .

Schöne Wohnungen ,

Hinterbaus .
Friedrichsplatz 8

im Laden r .

parterre .

HiunbsMr . 17ist eine schöne
4 Zimmer

mieten.

Bürgerstratze 21
ist an eine kleine Familie eine

Mansardenwohnung
mit 3 Zimmern , Küche und Keller
auf 1 . Okt. zu vermieten . 10905

Schöne
2 Zimmer-Wohnung
mit Mansarde auf 1. Oktober zu
vermieten . Näheres Werderstr . 87,
pariere . 10657*

Zu vermieten 2$S3
auf 1 . Aug. eine Wohnung (Hinter¬haus )^ Zimmer , Bad , Küche, Zentr .»
Heizung . Näh. Kaiserstr . 89 , III.
Bachstr. 77 ist eine Dreizimmer¬
wohnung mit Glasabschlntz auf
1 . September od. 1 . Okt . billig z .
veriniet . Näh . I . St . das . B22596

Boeckhstraße schöne Bierzimmer-
1 Wohnung. Balkon, Veranda , zwei

Mansarden per 1 . Okt . z . verm.
Näh . Karlstr . 94, Part . B22351

Drgenfeldstr . 12 . II . . schöne Woh-
nung , bestehd . aus 3 Zimmern ,
Küche . Veranda u . Zub. , auf 1 .Okt. z . verm. Näh. nachm , bei
Herrn Kaufmann , I . St . B22389

. Durlacherallee 17. 3. St .. Sonnen -
seire , freundliche 4 Zimmer -
wohnuuq nebst Zubehör, Balkon

. re . auf 1 . Sept . oo . 1 . Oft . zu ver -
mieten . Zu erfrag . Part . 10591 *

Eisrnloiirstrabe 41 ist große ö Zim-
, mer - Wohnung mit großem Bad,
. 2 31at ' ons . schöne Aussicht ins Ge-
. birge . in ruh . Hause zu vermiete»
* Näh . Kriegstr. 151 . B21645 . 10 .6

Garten strotze 54 tit gerade Man -
e sordenwohiiung von 3 Zimmern,
t Küche , Speisekammer . Koch - und
- Leuchtgas , auf 1 . Oktob . od . früh .
- zu vermieten . B22289

Näheres Gartenstraße 52, vart .
. Gluckstraße 5. V . St . , ist eine
: schöne Zwei- ob . Dreizimmer -
t Wohnung. Küche mit Koch - und' Leuchtgas billig zu vermieten,
l Zu erfragen im Laden. B22405
| Goethestratze 43 ist eine Mansar -

denwohnung von 2 Zimmern u.
Zubehör im IV . Stock aus I .Okt .
zu vermieten . Näheres im I .
Stock, nachmittags . B22277

Kaiserstraße 177, Hth„ Part ., ist
eine geräumige Zweizimmerwoh-
nung nebst Küche u . Keller ver

» sofort oder I . August zu vermiet.- Näh . Hths . , 1 Treppe h . B22410
' « ornblumenstratze 6 , Neubau, sind

3 und 2 Ziminer - Wohnunge» auf
j 1 . Oktober zu vermieten . Näheres
- im Bau oder Scheffelstraße 5b

im Laden. 10678 12 .10
e Ludwig -Wilhelmstraße 10 ist eine
t schöne 3 und 4 Zimmerwohnung

( 1 Zimmer sev. ) auf 1 . Oktober* zu vermieten . 10638
Näheres 3. Stock, rechts .

Scheffelstraße 16 ist der 2. Stock,
e bestehend in 4 Zimmern nebst
r Zubehör auf 1 . Oktob . zu vermiet.
. Näher , im 3. St . daselbst . 11289
* Schützenstr. 54, Seitenb . , 2 Zim-

merwohnungen aus 1 . Okt . u . im
Vdhs. 1 Zimmerwohnung sofort

- zu verm. Näh. 3. Stock. B21131
u Uhlandftraße 6, nächst der Kaiser-' aller , ist auf 1 . Okt . eine schöne
5 Bierzimmerwohnung zu verm.

Nah . 3 Treppen hoch . B22487
l Werderstr . 89 ist eine Wohnung v.

3 oder 4 Zimmern mit Zubehör
aus September oder Oktober zu

» vermieten . Näh. 2 . St . 3322757
- Zubringerstraße 13 ist eine Man¬

sardenwohnung von 2 Zimmern
a mit Küche samt Zubehör auf I
- Oktober an ruhige Leute zu ver-
3 mieten . 8322745

E Mühlburg . E
Eisenbahnstraße 4» 3 . Stock , ist
eine hübsche Mansardenwohnung
von 2 Zimmer , 1 Küche nebst Zu¬
behör an kleine Familie auf '
1 . Oktober zu mieten .

Näheres 1 . Stock. $822562

Wohnung Bulach
Eine billige Zweizimmerwohnung

für 220 Mark in neuem Hause zu
vergeben. Offert , unt . Nr . 11285 an
die Erped . der „Bad . Preffe ". 8.1

In Durlach
habe 8 u. 4 Zimmerwohnungen
ver sofort, auch zum 1 . Oktober zu
vermieten . Näheres Beilehenstr . 7
in Karlsruhe . 10883*

Wohn - und Schlafzimmer
in ruhigem Haus und schöner Lage
auf 15 . August zu vermiet . B22693
Knrvenstraße 4 , parterre , rechts .

KM möbliertes Zimmer
mit Klavierbenützung an pünktlich
zahlenden Herrn sofort zu ver -
mleten . B22754

lornblumenstr . 2 » 4. St .,
Ecke Parkstr .

Komfortables , groß . Zimmer mit
Frühitück. auf Wunsch mrt guter
Pension , per 1 . oder 15 . August an
gebildeten Herrn abzugeben . Nah .
« ovhienstr. 5, 2 . Etage . B22483 .4.4

Hübsch u . gut möbl . Zimmer ist
sofort od . spät , preisw , z . verm .
Sovhienstr. 182 , III . , lks. B22583

Ein ireundl . möbl . Zimmer rst
zu vermieten . B22484

Näheres Waldhornstr . 28, 1 Tr .
Durlacher- Allee 6. III . , ist gut

möbl . Zimmer ohne vis -a-vis ,
Haltestelle der Elektr ., auf 1.
August bill. z . verm . S322509

Herrenstraße 20 , 2. St „ links , ist
ein schön möbliertes Zimmer
sofort oder später vrerswert zu
vermieten .

Herrenstraße 58 , Seitenb ., 2. Stock,
ist einfach möbl. Zimmer an ein
Mädchen zu vermieten . B22700

Kaiserste. 5, III . St . , recht. Eing, .
Durlacherstr . , ist ein möbliertes
Zimmer zu verm ._ 3322748

Kreuzstraße 16,1 Tr . hoch, erhalten
1 oder 2 solide Arveiter Kost und
Wohnung zu bill. Preis . B^ '^"2.2

Kroneustraße 22 , 4. St . , nächst der
Kaiserstr., ist ein möbl . Zimmer
sofort zu vermieten . 3322758

Winterstraße 44, V . St . , rechts ,
ist ein schönes möbl . Zimmer f.
8 M im Monat sofort od . spater
zu vermieten ._ 3322744

Miet - Gesuche .
Maler-Atelier

gesucht mit Zimmer . Offerten
nebst Preisang . u . Nr . B22747 a.
die Exped . der ..Bad . Preffe " erb .

Schöne Dreizimmerwohnung m.
sämtlichem Zubehör von ruhiger
Familie per 1 . Okt. zu mieten ges .
Off . mit Preisang . u . Nr .3322590
an die Exp , der „ Bad . Presse " erb .

Ehepaar , ohne Kinder , sucht per
I . Okt . 3 Zimmerwohnung , würde
eventl. die Verwaltung eines Hau¬
ses übernehmen .

Osferten unter Nr . B22682 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Für Einiädrig -Freiwilligen des
Telegraphen -Bataillons wird auf
1. Oktober in geeigneter Lage

gutes Zimmer
bei ruhiger Familie gesucht .

Offerten unter Nr . 6441a an die
Exped . der „Bad . Presse " erb . 38



Seite 8 a Z> t f d) e SNttagblLtt. Montag von 17. JE 1811. 9fr . 32

Einmaliges

außergewöhnlich billiges Angebot
in

Schuhwaren
Einzel = Paare .

1 Posten Kinder-Stiefel
braun , schwarz , auch mit Lachbesatz Nr . 18 — 21

jodes Paar 1
Kinder-Stiefel

l

Gelegenheits » Posten .

20 | l Posten Knopf-Stiefel
Chevreaux and Boxcalf Nr. 18 —21

jedes Paar

85 1 Posten Mädchenstiefel
braun , echt Chevreaux n . Gemsleder enorm
billig Nr 30- 35 . Paar 4.95,

395

1 Posten Mädchen - Lackspangenschuhe
la Ausführung , nein elegant und haltbar

Nr . 30 35 jedes Paar 3 Wichsleder-Schnur-, Knopf- u . Spangenschuhe 6) 25
sehr haltbar Nr . 31—35 2,50 Nr . 27 — 30Nr . 27 - 30

Gelegenheitsposten m np
Chevreaux - und Chevrette-Schnürstiefel 2| <

auch Lackhappe jedes Paar

Damen - Stiefel
3*5Posten Halbschuhe ,

echt Ziege, Chagrin , Knopf and Schnür
spitze Form jedes Paar

Braune u . schwarze Schnürstiefel
095neue Formen , auch mit Derby - nnd Lack¬

kappe jedes Paar

Hochelegante Damen -Stielel 080 Posten Damen - Halbschuhe K95
neueste Formen ohne ifücksicht auf bisherigen Preis jedes Paar % W braun , diverse , sehr Schöne Ausführungen Paar 6 *95 und 9 9

Herren - Stiefel
lPostenHerren -Agraffenstiefel J95 I 1 Posten Herren -Halbschuhe Q95 I Herren -Stiefel

jLMä I rot und braun Cbagrin Nr. 40, 45 —46 al
Jt I iedes Paar

rot Chagrin , sehr haltbarer guter Stiefel
Paar nur

rot und braun Chagrin Nr. 40, 45 —46
jedes Paar

braun , breite Form , mit nnd ohne Lackkappe
Paar nur 7.95»

695

Enorm billige Herren -Stiefel
Derby , echt Chevreaux , auch mit Lackkappe

jedes Paar 8 50 Knaben -Stiefel Q95
rot Chagrin , Nr . 36 —39 Paar

Hochelegante Herren -Stiefel
echt Goodyear Welt , ohne Rücksicht auf bis¬
herigen Preis jedes Paar 11$•

Bis Donnerstag , den 20 . er. auf ' sämtliche anderen Schuhwaren doppelte Rabattmarken.

Geschwister Knopf .

Fahrnis verfteigerung.
Mittwoch , den 19. und Donnerstag , den 2«. Juli ds . Fs .,

jeweils vormittags 9 Uhr beginnend , werden Kriegstraße 28 . im
Saale des Hotels „ Monopol" folgende zum Nachlaß des Privatdozenten
Dr . Kurt Hennings gehörigen Fahrnisse gegen Barzahlung öffentlich
versteigert :

2 Schreibbureaus , 1 Schreibpult , 1 Pianrno , 1 Vertiko. 1 Bücher-
schrank , 1 zweitür . Schrank, 2 Chiffonnieres und eintür .Schränke,
Kommode, 1 Waschkommode , 2 vollständ Betten mit Roßhaar¬
matratzen , 2 Nachttische . 1 Nähtisch, 1 Ausziehtisch, 1 Salontisch ,
1 Serviertisch , Bauern - und Nipptische. 1 Plüschgarnitur , 1 Sofa ,
1 Chaiselongue , 1 Rohr - Chaiselongue . Bücherschäfte, 1 dreh¬
bares Büchergestell, 1 Konsole mit Spiegel , Bilder (darunter
Shöne Oelgemälde ) , Spiegel, 6 Stühle mit Lederbezug, 8 Robr-

ühle mit hoher Lehne, 1 Schaukelstuhl, 1 Klavierstuhl , 2 Säulen
mit Büsten , 1 Garderobenständer , 1 Galerie , Schließ - und andere
Körbe, 1 Bade -Einrichtung , 1 Sitz-Badewanne , Vorlagen u . Läufer ,
Bodenteppiche, Vorhänge, 4 Gaslüster , Herren - und Damengarde¬
robe, Seidenstoff zu einem Kleid, 1 Maskenkostüm, Bett -, Leib¬
und Tischwäsche ; ferner eine große Partie Bücher, darunter
eine größere Anzahl wissenschaftliche Werke»
1 menschl . Skelet , verschiedene Münzen , 1 gold. Uhr mit gold.
Kette , 2 Brustknöpfe und 1 Vorstecknadel (Brillanten ), 1 Me¬
daillon u . 1 Paar Ohrringe ( Roccoeo ), 1 silberne Kette mit An¬
hängsel , 1 Flaschengestell, l Küchenschrank . 1 Küchentisch , Schäfte ,
Porzellan - und Glaswaren , Küchengeschirr, sowie sonst verschie¬
dener Hausrat . .

wozu Kaufliebdaber mit dem Bemerken höflichst einladet , daß die
Möbel gut erhallen sind . 11287

J . Gromer ,
Vorsitzender des Ortsgerichts i .

Verloren
Samstag auf Sonntag v . Stadt -
garten bis Kreuzstr . ( vermutlichbe»m Wtnterdenkmal ) « 22764
ein Aller Haulenregellschirm.
Abzugeben geg. gute Belohnung .

Kaiserstratze 67 . 2. Stock.
Babykorb zu kaufen gesucht

Offerten unter Nr . B22753 an
die Exped. der . Bad . Presse" erd.

TCorfmffott * Hühnerhündin ,-UeilUUieil . Brauntiger . Ab¬
zugeben Dnrlacherstr . 1 . Vor An¬
kauf wird gewarnt . B22S16.3.2

bin Kanarienvogel
entflogen . Gegen Belohnung ab¬
zugeben 11291

Sübschstraße 21, 1 . St .
Wer nimmt laih . B22751

Kind,
1 Monat alt lauis Land ) alsbald
>n gute Pflege . Offerte an Poft -
lagerkarte Ar . 16, Bruchsal» erbet.

Fahlms-
Serfteioerai.
Dienstag de« 18. Juli ,

nachmittags 2 Uhr.
werden im Auftrag im Auktions -
lokal B22762

Herrenstratze 16
öffentlich gegen bar versteigert :

1 Trumeau , 1 Buffet . 2 Chif-
sonnieres , 2 eintür . Schränke,
1 Diplomatenschreibtisch, 1
Bücherschrank mit Truhe , 1
Waschkommode mit Marmor u.
Spiegelaufsatz , 2 Waschkommo¬
den mit Marmor , Nachttische
mit und ohne Marmor , Hand¬
luchständer, Schaukelstuhl, 1
engl . Bettstelle mit Rost , Ma¬
tratze, Polster , Deckbett und
Kiffen, 2 Haarmatratzen ( rot
Satinbarchent , sehr gut er¬
halten ) , O Tische , Kleiderstän¬
der , eiserne Bettstellen mit
Matratzen , 1 Kinderliegwagen ,
1 Diwan , 1 Chaiselongue, 2
Fauteuils , 1 Partie schöne Bil¬
der , 1 Sofa , 1 Küchenschrank ,
Tisch , 2 Herde, bersch . Wäsche,Kleider , 1 Partie versch . Wirt¬
schaftsgeschirr und sonst noch
vieles ,

wozu Liebhaber freundl . ernladet
L . Hiscliniami ,

AuktionSgeschäft ,
Herrenstratze 16.

Leidender Herr oder Dame sin-
det bei erfahrener

Krankenpflegerin c
lebenslang !, liebevolle Pflege geg.
einmalige Absindungssumme.

Gesl. Offerten unter A. L . 98
bahnpastlagernd . 3322750

Mein

Jnventumrkauf
bietet Gelegenheit , sich wirklich
solide Waren zu billigen Preisen
= = zu erwerben . - ;-

10 Prozent "Rabatt in bar
oder doppelte Marken .

Grösste Auswahl in Wäfcheftichereien ,
Wäsdiebördchen . Stickereistoffe f . Kleider,
Klöppelfpitj . (Hand - u. Masch .-Arb .) , Klöppel -
Tischdecken , Milieux , Tabletten, Eisdedtchen ,
Kleidetmotive . Häkelfpitfen und Einsätze .
Fertige Damenwäfche . Vorhänge am Stück
u . abgepaßt ( zu Aasvetkaufspreisen ) . Schürzen .

Wäfdieftoffe .- Madapolam , Leinen ,

loto -i -t

Spezialgeschäft Oscar Beier , Kaiserstr. 174

Yogurt
Oeleubergerl :
Quark | ,

2.1 empfiehlt 141
Alois Zanefti

Televh . 2107 . Kaiserstr . <
Butter , Käse , YngroS u . Dell

Schreib- mb Mmschine
zu oertaifen.

Eine Vost- Schreibmaschine, sowie
eine Nähmaschine find zu verkaufen.
11282 Zähringerstr . 35 . l . St .

3u oerhoufen : Sää "ä
eignet durch Exirasiy für 2 Kinder
sowie ein Falkenkoftüm und versch
Kleider für mittlere Figur wegen
Trauerfall . Händler vervel Nüu
Kriegstraße 133 , 4 . Stock . H.29«r

Billig p oerfmifeii :
2 schöne, gute Betten sow eie in
Diwan . Zähringerstr 24 , II.

'̂ tl*

Kinderbettskelle.
neu , für nur Mk . 9 .— zu verkaufen.
Werner , Schiaßplatz 13, Eingang
Karlfriedrichstr ., Part , r . » 22772

Roentgcn -Apparat
spottbillig zu verkaufen . 11170 .2.2

Kaiser -Passage 5, 2. Stock .
Eiserne Gartenbank 4 Mk.,

„ Gartenstühlei .30 pr. Stück
„ Gartentische zu verkaufen .

11271_ Kronenstraße 32 .
k» Mer SinöerMl

ist sebr billig zu verkaufen . 11298
_ Norksiraße 18, 3. Stock , r .

1 Paar wenig getragene JReit -
Laek Stiefel zu verkaufen .
Große 42—43. » 2*695 .2.1

Georg -Friedrichstraße 8 , 11.

RefiSenz - Theater
30 Waldstrahe 30.

Außer dem reichhaltig . Tages¬
programm kommt als Extra -
Einlage zur Vorführung von

heute ab :

„Die Dame mit den
drei Fingern ''.

Serie MI , dramatisch und
„Man lernt nie ans".

Komödie. 11265

Ganz neuer , oollst ., 17 Bändeenth .
ArMau5KonverI .-LeÄoii.
14 . Auflage, preiswert zu verkaufe«.

Wo 7 ,agt unter Nr . B22752 die
Expedition der „Bad . Presse".
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Die Mahl der Mitglieder des Krers-

ausfchusfes detr.
Nachstehend bringen wir die derzeitige Zusammensetzung der

Kteivausschüsse zur öffentlichen Kenntnis .
Der non den Kreisversammlungen FreiLurg und Konsümz am

6 . April 1910 und 29 . April 1911 beschlossenen Vermehrung der Mit¬
gliederzahl von 7 auf 10 bei Freiburg und 8 auf 9 bei Konstanz ist
unterm 15. Juni 1910 und 22. Mai 1911 die staatliche Genehmigung
erteilt worden.

Karlsruhe , den 7. Juli 1911 .
Sroßh. Ministerium des Innern .

I . A . : Wiener . Walli .
* * *

Verzeichnis
der derzeitigen Mitglieder der Kreisausschüsse für die Jahre 1911 bis
Ende 1913.

1. Kreis Konstanz : Dr . Franz Weber , Oberbürgermeister in
Konstanz , Vorfitzender, Eduard Müller , Altbürgermeister in
Welschingen , Stellvertreter , Maurus Betz, Bürgermeister in Ueber -
lingen , Hermann Schatz, Bürgermeister in Wahlwies , Karl Walcker,
Bürgermeister in Stockach, Johann Christian Weißhaupt, Bürger¬
meister in Meßkirch, Adolf Zumkeller , Bürgermeister in Gottmadingen,
August Noppel, Privatier in Konstanz , Karl Beck , Bürgermeister in
Markdorf . Ersatzmann : Joseph Bulach, Eemeinderat in Pfullendorf.

2 . Kreis Billingen : Hermann Fischer, Alt -Bürgermeister in
Donaueschingen , Vorsitzender, Dr. Emil Vraunagel , Bürgermeister in
Villingen , Stellvertreter . Franz Joseph Rall , Bürgermeister in Mar¬
bach , Johann de Pellegrini , Bürgermeister in Triberg, Max Gäns-
hirt, Fürstl. Fürstenberg . Kammerrat in Donam , hingen . Ersatz¬
männer : Alois Hrrth , Bürgermeister in Furtwangen, Alois Fischer¬
keller, Bürgermeister in Dürrheim.

3. Kreis Waldshut : Alfred von Kilian , Privatmann in Walds¬
hut, Vorsitzender, Eduard Schmidt, Posthalter in Rheinheim, Stell¬
vertreter, Joachim Hartmann, Bürgermeister in Jestetten, Bernhard
Kaiser, Bürgermeister in Bonndorf, Adolf Waßmer, Bürgermeister in
St . Blasien, Ignaz Berberich , Fabrikant in Säckingen , Joseph Trunzer,
Bürgermeister in Säckingen , Hermann Freiherr von Schönau in Ober¬
schwörstadt. Ersatzmänner : Adolf Senger, Bürgermeister in Nallingen,
Bertold Brutsche , Altbürgermeisterrn Murg.

4 . Kreis Freiburg : Dr. Emil Thoma, 1 . Bürgermeister in Frei¬
burg , Vorsitzender, Albert Hugard , Bürgermeister in Staufen , Stell¬
vertreter, Albert Schill, Bürgermeister in Waldkirch , Ludwig Rau»
Kommerzienrat in Freiburg, Max Erasmüller, Altbürgermeister in
Gottenheim, Emil Demuth, Altstadtrat in FreiLurg, Franz Mühl¬
berger , Stadtrat in Freiburg, Albert Rehm, Bürgermeister in Emmen¬
dingen, Adolf Schork, Bürgermeister in Neustadt, Jakob Schell,
Bürgermeister in Kippenheim. Ersatzmänner : Ferdinand Kops ,
Rechtsanwalt in FreiLurg, Philipp Henninger, Eemeinderat in Etten-
heim .

5 . Kreis Lörrach : Dr. Erwin Gugelmeier, Bürgermeister in
Lörrach, Vorsitzender, Dr. Ernst Blankenhorn, Kommerzienrat in
Müllheim, Stellvertreter, Georg Friedrich Lienin, Altbürgermeister in
Weil , Fritz Psuader» Bürgermeister in Auggen, Otto Keller, Bürger¬
meister in Todtnau, Fritz Blankenhorn, Weinhändler in Schlierigen ,
Ernst Mayer-Kqm » Fabrikant in Schopfheim , Friedrich Vortisch ,
Rechtsanwalt in Lörrach. Ersatzmänner : Franz Heeg, Bürgermeister
in Schopfheim , Ernst Koger , Bürgermeister in Tannenkirch .

6. Kreis Offenburg: Joseph Eeldreich , Privatier in Oberkirch,
Vorsitzender, Fritz Hermann , Oberbürgermeister in Offenburg, Stell¬

vertreter , Ludwig Hornung, Fabrikant in Lichtenau , Max Heidlauss,
Handelskammerpräsident und Stadtrat in Lahr , Joseph Bechler ,
Rechtsanwalt in Offenburg, Dr. Gustav Altsekix, Oberbürgermeister
in Lahr , Johann Wöhrle, Bürgermeister in Gutach . Ersatzmänner :
Georg König, Altbürgermeister in Willstätt, Karl Hätz 1 ., Bürger¬
meister in Ottenheim. .

7. Kreis Baden : Dr. Franz Taver Lender , Prälat in Sasbach,
Vorsitzender, Peter Max Eräfinger, Rentner in Baden-Baden, Stell¬
vertreter, Franz Friedrich Geppert , Weinhändler in Kappelwindeck -
Bühl , Oskar Jung , Bürgermeister in Gernsbach , Joseph Keßler, Alt-
bürgermeister in Oberachern , Karl Rausch, Stadtrat in Baden-Baden,
Roman Schmid , Stadtrat in Baden-Baden. Ersatzmänner : Erhard
Lorenz, Bürgermeister in Stollhofen, . Valentin Schaub , Altbürger¬
meister in Muggensturm.

8. Kreis Karlsruhe : Max Boeckh, Rechtsanwalt in Karlsruhe,
Vorsitzender, August Dürr, Kommerzienrat in Karlsruhe, Theodor
Harsch , Sägewerkbesitzer in Breiten , Joseph Kästner , Altbürgermeister
in Mörsch. Ludwig Reck, Bürgermeister in Eggenstein, Dr. Philipp
Reichardt , Bürgermeister in Durlach , Dr. Karl Schweickert, Bürger¬
meister in Pforzheim, Karl Stritt , Oberbürgermeister in Bruchsal .
Ersatzmänner : Karl Moninger, Brauereidirektor in Karlsruhe,
Christian Weber , Stadtrat in Pforzheim. ,

9. Kreis Mannheim : Friedrich König, Rechtsanwalt in Mann¬
heim , Vorsitzender, Robert Ritter , 1. Bürgermeister in Mannheim,
Stellvertreter, August Jmhoss, Kommerzienrat in Mannheim, Isaak
Mainzer, Stadtrat in Mannheim, Heinrich Ehret, Bürgermeister' rn
Weinheim, Johann Georg Ding , Bürgermeister in Edingen, Georg
Bolz, Bürgermeister in Deckenheim, Karl Günther, Gemeinderat in
Ladenburg . Ersatzmänner : Wilfried Hartmann, Bürgermeister in
Schwetzingen , Martin Schütz, Bürgermeister in Hockenheim.

10. Kreis Heidelberg: Dr . Karl Wilckens , Oberbürgermeister in
Heidelberg, Vorsitzender, Dr . Ernst Walz, 1 . Bürgermeister und Pro¬
fessor in Heidelberg, Stellvertreter, Dr. Hermann Engelhard, Stadtrat
in Heidelberg, Jakob Geihmar, Grotzh. Landgerichtsrat in Heidelberg,
Heinrich Reuwirth, Bürgermeisterin Neckarbischofsheim , Julius Burck-
hardt » Bürgermeister in Wiesloch, Adam Speiser, Bürgermeister in
Sinsheim , Philipp Heinrich Stoll . Gutsbesitzer in Meckesheim , Heinrich
Betz, Bürgermeister in Eemmingen. Ersatzmänner : Vittor Graf von
Helmstatt in Neckarbischofsheim, Georg Kaltschmitt, Bürgermeister in
Kirchheim . ^

11. Kreis Mosbach: Hermann Hildenbrand, Grotzh. Oberamts
lichter in Mosbach, Vorsitzender, Dr. John Gustav Weih. Bürger¬
meister in Eberbach , Stellvertreter , Otto Stein , Oekonom in Mosbach ,
Joseph Schulz , Bürgermeister in Vallenberg, Karl Salm , Bürger¬
meister in Merchingen , Gustav Vierneisel. Bürgermeister in Lauda ,
Magnus Rappold, Bürgermeister in Külsheim , Jakob Renz, Bürger¬
meister in Mosbach. Ersatzmänner : Gottfried Hemberger . Wirt in
Oberscheidental , Emil Weihrauch . Kaufmann in Tauberbrschofsherm .

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Erohherzog haben Sich unter dem

1 . Juli 1911 gnädigst bewogen gefunden , dem Forstwart Gebhard
Speth in Hinterzatten die kleine goldene Verdienstmedaille zu ver¬
leihen. ■ •

Seine Königliche Hoheit der Grohherzog haben Sich unter dem
7. Juli 1911 gnädigst bewogen gefunden , dem Revisionsvorstand
Oberrechnungsrat Ludwig Wittmann beim Evangelischen Ober -
kirchenrat das Ritterkreuz erster Klasse HöchstJhres Ordens vom Zäh¬
ringer Löwen zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Slch unter dem-
8. Juli d . I . gnädigst bewogen gefunden, dem Oberregisseur und
Schauspieler Franz Schönseld in Berlin das Ritterkreuz zweiter
Klasse mit Eichenlaub und dem Hofopernsänger Hans Keller
Karlsruhe das Ritterkreuz zwetter Klasse HöchstJhres Ordens vom
Zähringer Löwen zu verleihen. „ w r .

Seine Königliche Hoheit der Erohherzog haben unterm 7. Julr
1911 gnädigst geruht , dem hauptamtlichen Dozenten an der Handels¬
hochschule in Mannheim Dr.» Heinrich Karl Ricklisch den Trtel Pro¬
fessor zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Grohherzog haben unter dem 7. Juli
1911 gnädigst geruht , dem Postinspektor Adolf Malzacher in Karls¬
ruhe die Postinspettorstelle beim Postamt Baden-Baden mit Wirkung
vom 1 . Oktober 1911 ab zu Lberttagen .

Seine Königliche Hoheit der Grohherzog haben unterm 7. Juli
1911 gnädigst geruht , den Professor Eduard Fertig an der Realschule
in Breisach in gleicher Eigenschaft an das Realgymnasium in Mos¬
bach zu versetzen.

Seine Königliche Hoheit der Grohherzog haben unterm 7. Juli
1911 gnädigst geruht , den Revisionsvorstand Oberrechnungsrat Lud¬
wig Wittmann beim Evangelischen Oberkirchenrat auf sein unter¬
tänigstes Ansuchen wegen leidender Eesundhett unter Anerkennung
seiner langjährigen treugeleisteten Dienste in den Ruhestand zu ver¬
setzen .

Zehnter Uerbandstag der Kuchbinder -
meister in Kaden .

© Karlsruhe 17 . Juli . Seinen zehnten Verbandstag beging
vom 15. bis 17. Juli der Verband der Buchbindermeister in Baden
zum zweiten Male in der Zeit seines Bestehens in den Mauern der
Residenz unter außerordentlich starker Beteiligung vom ganzen
badischen Lände .

Am Samstag abend wurde die Tagung eingeleitet durch ein
Festbankett

im Saale 3 der Brauerei Schrempp, das in allen Teilen einen aus¬
gezeichneten Verlauf nahm und sich eines sehr guten Besuches er¬
freute . Nach den Begrüßungsansprachen sorgten gesangliche und
musikalische Darbietungen für Abwechslung und Unterhaltung.

Zugleich wurden mehrere Ehrungen vorgenommen. Herr Breit¬
haupt wurde zum Ehrenkasster, die Herren Dobler, Ebbecke , Stotz und
Diefenbach zu Ehrenmitgliedern ernannt.

Am Sonntag begannen nach einem gemeinsamen Frühstück in
der „Eintracht " um 'A \ \ Uhr die

Verhandlungen im Rathaussaal ,
die aumteil einen internen Charakter trugen.

Die ausgedehnten Besprechungen trugen infolge des zehnjährigen
Jubiläums des Bestehens des Verbandes ein besonderes Gepräge.Die Teilnehmer waren in großer Anzahl erschienen.

Zunächst begrüßte der Vorsitzende des Verbandes, Herr Was-
hausen -Karlsruhe, die Erschienenen und wies auf die zehn Jahre des
Bestehens hin. innerhalb der der Verband zum zweiten Male in
Karlsruhe tage . Er gibt seiner Freude über den guten Besuch des
Verbandstages Ausdruck. Aus dem Unterland und Oberland seien
die Teilnehmer in stattlicher Zahl herbeigekommen . , Er begrüßte so¬
dann eine Reihe von Vertretern , so den Vertreter der Regierung,Dr. Vucerius, den Sekretär der Handelskammer Dr . Loth, den Ver¬
treter .des Oberschulrats , von dem auch ein wichtiges Dankschreiben
für die Einladung vorliegt, Herrn Rebmann̂ ferner Herrn Schauen¬
burg-Lahr. Lang-Karlsruhe, Vertreter der Konkordia -Bühl und der
Firma Berberich (Hellbronn) , Abgesandte süddeutscher Bruderver¬
bände , Stotz (Württemberg ) , Kallmann (Bayern und deutsche Buch¬
binderinnungen) , Elasey (Pfalz) , Schneider ( Elsaß) . Weitz (Hessen) ,sodann Vertreter des deutschen Papier- und Schreibwarenverbandes,Beißer aus Heidelberg . Ein Vertreter der Stadt Karlsruhe war
nicht anwesend .

Darauf begrüßt Herr Hofman « namens der Karlsruher Buch¬
binderinnung die Versammelten und wünscht einen guten Verlaufder Tagung. Es danken sodann die vom Herrn Washausen zuvorwillkommen geheißenen Vertreter mit herzlichen Worten. Aus allen
Worten klingt das gute Einvernehmen und das Bestreben nach be-
friedigender , gemeinsamer Arbeit der verschiedenen Faktoren.Der Vorsitzende machte danach Mitteilung über mehrere ein-
gegangene Glückwunschschreibenund über die Stiftung eines goldenen
Buches , gegeben vom Herrn Homberg und gedenkt sodann des Ver¬
lustes dreier verdienstvoller Mitglieder, die die Versammlung durch
Erheben von den Sitzen ehrt.

Es folgt sodann die Verlesung eines Auszugs des Protokolles
von der letzten Tagung.

Danach berichtet Herr Washausen über die Tätigkeit des
e r b a u d e s im vergangenen Jahre , die durchaus erfreulich war.

Betont wird in dem Bericht , daß die Gründung des Verbandes aus
dingenden Lebensinteressen des Standes erfolgt ist. Die Entwickelung
ist sehr günstig , stieg doch die Mitgliederzahl von 70 bei der Grün¬
dung auf 294 im jetzigen Jahre, sodaß außer 20 Firmen alle dem Ver¬
bände angeschlossen sind . Die Kasienverhältnisse sind gut, es konnte
ein Sparbuch angelegt werden , das bereits einen namhaften Betrag
enthält. Erwähnenswert ist ferner , daß die Einteilung des Landes
in vier Kammerbezirke sich in allen Punkten bewährt hat und von
der Nachbarschaft nachgeahmt würde . Die Mitgliederzahl verteilt sich
folgendermaßen auf die einzelnen Bezirke : Mannheim und Heidel¬
berg 78, Karlsruhe 80, Freiburg 79, Konstanz 57.

Den ausführlichen Kassenbericht erstattete Herr Breithaupt -
Karlsruhe. Einsprüche wurden nicht erhoben und die Herren Hom-
berg-Karlsruhe und Seitz-Bretten werden zu Kaffenrevisoren ernannt.

Als dritter Punkt wird ein Bericht über die V e r s a m m -
luugderVorstände der vereinigten süddeutschen
Verbände am 1 . Juli in Kaiserslautern von Herrn Washausen
gegeben , der interessante , interne Einzelheiten bringt .

Weiter kommt der S p a r e r l a ß der Großh . Eeneraldirektion
zur Sprache . Der Inhalt ist durch Tageszeitungen und Fachblätter
bekannt genug , im wesentlichen handelt es sich um die Befttmmung,
daß die einzelnen Stellen ihren Schreibmaterialienbedarf von dem
Hauptmagazin beziehen sollten . Den Bemühungen des Verbandes ist
es gelungen unter anerkennenswerter Unterstützung von Kollegen und
sämtlicher Handwerks - und Handelskammern eine Aenderung dahin
zu bewirken , daß wenigstens die Bezirksstellen der Staatsbahn als
Ausgabestelle dienen sollen , falls die Preise entsprechend den Normen
sind . Im Zusammenhang damit, wird auch die Lieferung von großen
Fabriken erwähnt , die durch den großen Umsatz billiger liefern können ,
wogegen leider noch nicht viel zu machen sei.

Beachtenswert ist ferner , daß frühere Eingaben an das Finanz¬
ministerium wegen des Brüdens statt der Verwendung von Mappen ,
teilweise von Erfolg begleitet waren. Weiter wird eine neue Eingabe
beschlossen bezüglich der Vergebung von Arbeiten an eine Papier¬
handlung, die dann die Vuchbinderarbeiten in Wütttemberg machen
ließ . — Beisser -Heidelberg berührt die Submissionsmißstände und be¬
mängelt die Lieferung von außerbadischen Firmen an Staatsbehör¬
den, gegen

' die entschieden aufzutreten sei.

Ueber die Vergrdnng her Staudesbücher haben die
Buchbinder ebenfalls Erfolge zu verzeichnen, da der bisherige Modus
Mißstände beim Beschreiben der gelieferten Bände ergeben haben.
Die Arbeiten werden wieder der Innung zugewiesen werden. Einer
abwechselungsweisen Vergebung, pnt Beispiel nach Mannheim,
glaubte die Regierung vorerst nicht nähettreten zu können . Die
Mappenangelegenheit ist laut Puntt : Sparerlatz erledigt.

Ueber die Schulbuch - und Hefteangelegeuheit » zu
der mehrere Anträge vorliegen, gibt der Vorsitzende einen längeren
Bericht. Der Redner weist auf gute und weniger gute Verhältnisse
in dieser Hinsicht hin und meint, daß auch in den strittigen Fälle »
durch etwas Geduld und Entgegenkommen ein gutes Ergebnis sich
erzielen lasse. Besonders günsttg liegen die Verhältnisse in der Pfalz .
In vielen Beziehungen ist bereits eine Wendung zum Besseren ein¬
getreten.

Es kamen sodann mehrere Anträge pr Verlesung, die einstimmig
angenommen werden .

Hofmann-Karlsruhe weist darauf hin , daß vielfach die Lehrer
doch die Hefte nach ihren Gutdünken bestimmten .

Der Vorsitzende verliest dann das Schreiben des Oberschulrats,
daß diese Behörde zu einer Besprechung mit Herrn Dr. Stöcker bereit
sei und dazu einladet.

Weiter wird mitgeteilt , daß über den Zeitpunkt der Herausgabe
der neuen Lesebücher noch nichts besttmmt sei.

Nach einigen erläuternden Bemerkungen der Herren Beisser-Hei¬
delberg, Engelbett-Haslach i . K ., Neumaier (Firma Herder -Frei-
burg) , Oberlehrer Meng-Brühl, Kahu -Adelsheim und Werthausen-
Bruchsal wird dieser Puntt verlassen .. -

Ueber die Magnifikatangelegenheit in Sachen von
Lieferung an Warenhäuser sind ebenfalls teilweise Erfolge erzielt
worden. Es kamen drei Fälle zur Sprache , darunter einer in Karls¬
ruhe, wo ein Warenhaus trotz Rabatts noch teurer verkaufe als der
Buchhandelpreis besttmme. Der Vorsitzende übermittelt dem an¬
wesenden Vertreter der Firma Herder-Freiburg die Wünsche der Ver¬
sammlung in Anbetracht eines geordneten und zufriedenstellendenZu-
sammenarbeitens. In scharfer Weise wendet sich Hofmann-Karls¬
ruhe gegen die direkte Lieferung der Firma Herder an einen Meßner
in Durlach .

Der nächste Puntt Betrifft den Preistarif , dessen Verfasser
Kallmann anwesend ist. Da die Frage noch nicht abgeschlossen und
das Material betreffend Aenderungen noch nicht vollständig vorliegt ,
so können endgültige Mitteilungen noch nicht gemacht werden. Herrn
Kallmann , der noch ausführliche Darlegungen über den Tattf gibt,
wird der Dank der Versammlung für seine umfangreich « Arbeit an«-
attvrow»» .

Ein Antrag des Bezirksverbandes Mannheim-Heidelberg über
Lehrzeit und Verträge , den Herr Böhm-Mannheim be¬
gründet, wird eingehend besprochen. Es handelt sich darum, sie
Lehrzeit von drei Jahren, die tatsächlich nach Abzug des Schul¬
besuches weniger betrage , auf 3 % Jahre auszudehnen. Herr Sekre¬
tär Dr. Loth hält anläßlich der Lehrlingsnot den Antrag für eine
zweischneidige Sache . Dem widersprechen die Vettreter von Mann¬
heim und Heidelberg . Dr. Loth betont darauf, daß die Handwerks¬
kammer keine Gegnerin der 3 )4jährigen Lehrzeit fei, das Bedenken
sei nur, daß man nicht alle Meister zwingen könne, wenn nicht die
Handwerkskammer selbst die Lehrzeit obligatorisch festsetze . Herr
Schneider -Bischweiler hält auch den Weg über die Handwerkskammer
für den richtigsten . Nachdem noch Winkler -Heidelberg gesprochen hat,
meint Herr Washausen, dem Antrag die Form eines Wunsches
innerhalb des Verbandes zu geben. Dieser sowie der Zusatz , den
Vorstand p ermächtigen , mit der Handwerkskammer wegen der
Lehrzeit in Verbindung zu treten , wird einsttmmig angenommen.

Der Voranschlag für 1912, über den Breithaupt -Karlsruhe
berichtet , wird genehmigt .

Ueber den allgemeinen Antrag : Erhöhung der Vergü¬
tung für schriftliche Arbeiten wird nach einem Referat
von Hossmann -Karlsruhe zustimmend entschieden und die Vergütung
von 100 auf 200 M erhöht.

Die Vorstandswahl hat folgendes Ergebnis . Der bis¬
herige Vorsitzende Herr Washausen erklärt sich nach den Ehrungen
und Wünschen, die im Bankett geäußert wurden, bereit, sein Amt
zu behalten. Die übttgen Herren bleiben im Vor¬
stand wie bisher, dagegen scheidet Herr Dobler aus Gesundheitsrück¬
sichten auf seinen Wunsch aus, dem der Dank der Versammlung aus¬
gesprochen wird. Die Ersatzwahl wird vom Vorstand vorgenommen
werden .

Als Ort für den nächsten Berbandstag 1912 wird Lahr
besttmmt . Für 1913 und 1914 werden der obere Schwarzwald und
Mannheim in Aussicht genommen .

Der letzte Punkt : Besprechung über den Hansabund
soll zunächst auf den Bezirkstagen erörtett und später erst im Ver¬
bandstag besprochen werden . Es sei jetzt jedoch schon dem Hansabund
gegenüber ein freundlicher Standpunkt eingenommen worden.

Darauf werden die Verhandlungen mit Dankesworten des Vor¬
sitzenden an die Versammlung nach 3^ stündiger Dauer mit einem
Hoch auf den Verband geschloffen.

» » »
In Fortsetzung des Verbandstages fand dann die Unterhaltung

noch weitere Berücksichtigung. Anschließend an die Verhandlungen
war um 2 Uhr ein Festessen im „Krokodil"angesetzt, das recht gut be¬
sucht war und sehr anregend verlief. Nachmittags traf man sich im
Statzigarteu, der eingehend besichtigt wurde und wo man den Weisen
der Grenadierkapelle unter Herrn Musikdirektor Boettge lauschte .

Heute, Montag, erfolgt nach einem gemeinsamen Frühstück um
i/zll Uhr die Besichtigung der Parfümeriesabrik Wolfs u. Sohn . Fer¬
ner liegt eine Einladung des Rektorats der Gewerbeschule zum Be¬
such der gestern eröffneten Ausstellung von Lehrlingsarbeiten vor,
dem ebenfalls eine Anzahl der Verbandsmitglieder Folge leisten
dürfte . Für nachmittags %l Uhr sind sodann -ein gemeinsames Mit -
tagseffen und weiter ein Ausflug nach Herrenalb oder auf
den Turmberg vorgesehen.

reiswiirdig

Brauerei Ff . Hoepftief SÄ .
Rezente, wohlbekömmliche , vollmundige

FLASCHEN - BIERE
2406 Mfinchener und Pilsener Brauart

Erstklassiges Qualitätsbier für Festlichkeiten.

DEUTSCH =PORTER
Aerztlidi empfohlen:

“
.SÄÖKÖäS
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Gemäß der Verordnung Größte
kftncmzmmisteriums vom 3 . $ an .1907 und die zum Neubau einer
Rebveredelungsanstalt in Durlach
notigen Erd « Maurer ». Zement - ,Steinhauer » lrotes Material ).Zimmer - , Schmied- , Dachdecker - u.
Blechnerarbeiten und die Walz -
eifenlieferung zu vergeben.

Die Zeichnungen u . Bedingungen
liegen,n unserem Geschäftszimmer
hier . Stefanienstraße 28 zur Ein¬
sicht auf und sind die Angebots¬
formulare dafelbst zu erheben.

Die mit entsprechender Aufschrift
versehenen Angebote sind bis zum
Eröffnungstermin am Montag ,
Len 24. Juli 1911. nachmittags3 Uhr bei uns einzureichen . Die
Bewerber haben zur Eröffnung
Zutritt . 10544
Die Zuschlagsfrist beträgt 14Tage .
Karlsruhe, den 1. Juli 1911.

Grohh . Bezirksbauinspektion .

0 .
6d ) molkr & 0i

Qemrragend billiger Verkauf
ArOeitsvrrgeOung. I Montag bis Samstag . nachstehender Artikel . Soweit Vorrat.
Für den Schulhausneuban

Murg a . Rb. sollen die
Blechner- , Dachdecker- , Brrputz-
und Schmiedearbeiten

auf dem Submiffionswege öffent¬
lich vergeben werden.

Pläne und Arbeitsauszüge lie¬
gen auf dem Büro des ArchitektenScheidt in Lörrach vom Mittwoch,den 12. Juli , bis Montag , den
17. Juli , zu den üblichen Büro -
stunden und auf dem Rathaus in
Murg a . Rh. vom Dienstag , den
18. bis Montag , den 24. Juli , je¬weils von 2—4 Uhr nachmittags ,zur Einsicht auf . woselbst der ört¬
liche Bauleiter , Herr ArchitektHeim, anwesend sein wird.Die Angebote sind bis zumDienstag , den 25. Juli , an das
Bürgermeisteramt Kura a . Rh.einzureichen. Der Zuschlag er¬
folgt nach weiteren 14 Tagen . Der
Gemeinderat behält sich die Aus¬
wahl unter den Bewerbern vor.Murg a. Rh ., 10. Juli 1911 .Der Gemeinderat :
6384a Döbele .

Die Architekten:
K. Scheidt und Rgs. -Bmstr.a . D . I . M a l l e b r e i n.

Pfänder - "MI
Versteigerung .

Dienstag , den 18. Juli , nach¬
mittags 2 Uhr, werden im Auk¬
tionslokal Zähringerstraße 29 im
Auftrag der Pfandleiherin FrauEmma Jöst die über 6 Monate
verfallenen Pfänder Buch X vonNr . , 7988 bis 10 000 und von Nr.
1 bis 435 als : Herren - u . Frauen¬kleider, Weißzeug , goldene und
silberne Uhreit goldene Ringe .Schuhe und Stiefel usw . gegenbar öffentlich versteigert.Der Ueberschuß des Erlöses
nach Abzug der Pfandschuld undder Kosten wird , wenn vom Ver¬
pfänder binnen 14 Tagen nichtabgeholt, bei der zuständigen Fi¬nanzstelle hinterlegt . Liebhaberladet höflichst ein 11255
J. Hischmann sen . ,

Auktionator .

Eine Uhrfeder einsetze«
kostet «nr 1 Mk. 28 Psg .
Lin Glas , Zeiger je 25 psg.

Andere Reparaturen ebenfalls
billigst unter Garantie . 986

Carl Siede ,
Inh . Herrn . Schreiber ,Uhren-Reparatnr -Anstatt
Kneuzstnasse 17.

Klmerstimmgen
und fabrikgemäße Reparaturen.

Atelier für Pianofortebau
kdr. Stöhr, PiaulMw.

Pianolager .
Lager : Verlängerte Ritterstr . 11.nächst der Gartenstraße. 990

Zusammenschieb-
bareHandwagen

für Geschäfteohne Einfahrt .
Offerten frei.
Alleiniger Fa¬

brikant 6400a5.4
Carl Meyer Sohn ,

Osnabrück.

Hühner

2745 Frauen
erreicht, durch mich eine leichte Ent¬
bindung . Näh. mit 2745beglaubigt .Anerkennungen geg . Rückp. Frau «.Johannes, Bremen 93 Postf. 2841a

lbesteEierleger'Riesengänse,Enten.Zucht-
geräte , Kno¬
chenmühle,-c Jllustr .

Katalog
gratis . u"

Geffügelpark Heiner .
Hainstadt ( Baden ) Nr . 34 .

KM - U. 8HM -MM2
«erleiht Phil. Hirsch , Steinstr . 2.

oooooo 9ür die öinmadjjeit OOOOOo
1 XU 4 Liter

g Einmachgläser <# <*
579/5 / « 25 28 40 4 g0 _ , , .. _ • V* ’/« 1 VI2 2 Liter OO Einmachgläser Patentverschluss „Küchenfreund “

^ ^ ^ ^ 65h O

O Ansatzflaschen
—

O

O Eindunstkrüge mit Kork q
—

6 Liter
20 32 42 55 654

Z1/, 2 Liter
18 25 284

Geleegläser stück 12 9 74 Honiggläser f8 „
mit S<hraubenverschluß * 7/a . JO -9 1 r'jd . ldtd

0 Echtes Pergamentpapier mit Salizyl hergestellt, zur unbedingten Ver - 4 jO O
meidung von Schimmel . Rolle ca . 140 cm A 4 X

7e V4 7- 72 74 1 LiterC/fi
per Wurf

304 5 7 10 13 19 29 35 j
/v« 2 2 % 3 4 5 6 7 8 Liter
57 76 95 ^ 1.14 1.52 1.90 2.28 2 .66 3 .04

oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo

Diverses
Buttermaschinen

3 2 1 Ltr.
2 .65 2 .10 1.60

Wirtschaftswagen
mit Stellschrauben 2 .20 , 1.60

Rettigsdxneider Stadt 19
Spätjlemasdiine Stadt 2 .50
Marktkörbe mit Dedtel

1.65 , 1 .50 , 1 .35
Marktnetze, stark Stadt 1.10 u. 42
Wachstuch-Markttaschen

Stück 1.10 , 75, 58 , 45 H
Gießkannen stack 1.60,1 .35,85 $
Drahtfliegenglocke

65 , 52, 42, 32 $
Drahtfliegenfänger stack 18 $
Fliegenfänger 3 stück 15 $

Qlasmren
Weingläser , gepresst st . 12 u . 10 $
Weingläser , Mathilde Stack 16 $
Bierbecher mit Goldrand stack 9 $
Bierbecher , stark stack 10 $
Kaiserbecher o,315 $ , -/. Ltr. 13 H
Bierkrüge Stack 48 , 38, 28 $
Glasteller , gepresst stack 4 $
Citronenpreffen , gross Stack 9 $

oooooooooooooooo
Citronen p . Dtzd . 90 , 70, 55 $
Himbeersaft >/, Flasche 60 $
Citronensaft „ „ 60 $
oooooooooooooooo

Diverses
Wafthbretter mit extrastarker Zink-

etnlage 1.20 u . 98
Wafdileinen 30 20 10 Mtr.

60 50 224
Rockbügelbrett , bezogen

2 .95 , 2 .45 , 1.25
Aermelbügelbrett, bezogen

68 uf.d 38 4
Kohlenbügeleisen, poltert

Stück 2 .45
Kohlenbügeleisen, vernickelt

Stück 3 .10
Bügeleisen für stahl

2 .50 und 1.75
Gaseisen, abgerundet, amerik,

1.45 und 125
Griffe dazu passend Stück 684
Gasbügeleisen mit Griff

Stück 85 und 724

BohnenCchneidemafchinen
7 6 5 Messer

1. 85 1.65 1.48
Bohnenhobel stack 42 4
Kirfchen -Entkerner stück 22 und 10 4
Fruchtpreffen 95 und 75 4
Meffingpfannen 2 .90 , 2 .50 , 1.85

fein , Pfd. 23 Pfg.
10 Pfd. 2 .25

Krystallzudier
Pfd. 22 Pfg.,
10 Pfd . 2 .15

Würfel , 5 Pfund-
Paket 1.20

in Broten Pfd. 22

Während
dieser
Tage Aluminium, Zinkmrm, ömaille 10 %

Ntte Mell

Die « äffte der Einnahme wird
»erlöst !

30000 Mk.
14 Gew. bar ohne Abzug

15400 Mk.
40 Gew. bar ohne Abzug

10100 Mk.
JLose :Y 1 Mark .

1 lLoseHU?Portu.List.je25 4
empfiehlt Lotterie - Unternehmer

J . Stürmer
Sirassburgi . E., Langestr.107.
In Karlgrube: Carl Göts ,
Hebelstragse 11/15, Gebt -.
Gühringer , Kaiserstr,60 .

Achtung I
Höchste Preise für abgelegteHerren - n.Damenkleider , Schuhe .Weißzeug . Möbel usw . zahlta . Zeiewitzbi , Markgrafenfir . 7

5822627 Postkarte genügt . 5.2

„Cörzer"
| gut ausgereiste Frucht !

2 Liter -Matz
20 4

Zentner
Ue . 70
[ 4.1 empfiehlt 11109

Bilchem
insmlWliWaleii !

Ne« eröffnet

Mackußr.
Aus der Liquidation einer

Maschinenfabrik habe ich zu ver¬
kaufen : 11279 .2.2

Werheilg-Mschim
1 LeitspindeldrehbankNr . 6,2500mm

Drehl ., 260 mm Svitzenh .
1 Leitspindeldrehbank Nr . 7,2000mm

Drehl ., 250 mm Spitzenh.
1 Wellendrehbank Nr . 9, 6000 mm

Drehl ., 300 mm Spitzenh.
1 Leitspindeldrehbk. Nr . 11,1000mm

Drehl ., 225 mm Spitzenh .,
1 Hobelmaschine Nr . 5, 3000 mm

Hobellängc . einseitig .
1 Keilnutenstoßmaschine Nr . 1 .
1 Keilnutenstoßmaschine Nr . 2.
1 Keilnurenstoßmaschine Nr . 3, un-

montiert .
1 Hör izouta l - Bohr - u . Fräßmaschine
1 Nutensräßmaschine Nr . 1
1 autoni . Räderfräßmaschine mit

Fräßcrn
1 Schleifmaschine mit 2 Schmirgel ,

scheiben
1 Bohrmaschine Nr . 4
l Äaltsöge Nr . 1 f . Kreissägeblätter .
1 Kaltsäge Nr . 3 f . Bandsägeblätter .
1 Winkelei, e » — Biegmaschine.
2 Schleifsteine mit Trog .
1 Hebellochstanze .
Spannschrauben und Spanneisen

zu den Drehbänken und Hobel¬
maschinen , Spiralbohrer , sowie
eine Partie gebrauchte Feilen u .
andere Werkzeuge. Verschiedene
Präzisionswerkzeuge .
Sämtliche Maschinen sind in

meiner Lagerhalle , Bannwald am
Westbahuhof Karlsruhe , anzusehen.

K . Äöstel , Karlsruhe ,
Büro Krieastr . 97 , Tel . No. 68 .
Institut Friesländer .

Zn verkaufen
am Dienstag , den 18 . u . Mittwoch,den 19 . d . Ms . :

1 Wirtschaftsherd , großer Wand¬
spiegel, Salonmöbel , Waschtische ,Kronleuchter , eine Partie Gas -
lamvcn , Vorhänge , ein sehr alter
Messing- Tcckessel , Oefcn , Bilder ,1 Apoüobüste, Schulbänke, Land¬
karte» , Anschaunngsbilder , Chot-noten , Pulte , Wandschränke,Tische , Stühle , und verschiedenesandere . 11192 .2,2

_ _ Stephanienstraße 74.

Unisorurftlicke
u ^ » fanterieoffizier zu verkaufen.B22756.2 . 1 34 Hübschstr . 34 .
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Wir erwarben als letzte Restbestände einen grossen Posten

Elegante Brüsseler li
.
Plauener Stickereiblusen

in hochfeiner Ansführnng, mit Klöppeleinsätzen und aparter Stickerei, meistens weiss, auch eine kleinere Partie schwarz darunter.

Dieser Posten gelangt ausserordentlich unter Preis nur in diesen Tagen
zum Verkauf.

Serie I

Mark

regulärer Preis 12—15 JL

Serie ü

regulärer Freia 16—20 JL

Serie III

Mark

regulärer Preis 21 —24 JL

Serie IV

16 7 f
regulärer Preis 25—32 JL 11199

Eine Partie

Schwarze Satinblusen ^ 50
ln bester Ausführung, reich mit
Sficäerel , teilweise Vorderschluss

Sämtliche Bestände in Kleidern ,
Kostümen » Mänteln, Blusen u. Röcken vom

irt & Sick
Schwarze Tüllblusen 9™

reine Seide, auf Seidenfutter früher 17 JL

Schwarze iaponblusen 1175
reine Seide, elegant and leicht früher 20 JL

Schwarze Battistblusen 69° 8*
früher 11 —14 JL

Inventur-Ausverkauf sensationell billig !

Badischer Iraueu -Vereiu .
Kunststickerei -Schule .

Am. 4 . Septembers . I . beginnt in der Kunststickerei - Schule
«tu neuer Kurs zur Ausbildung von Kunststickerei- Lehrerinnen
sowie ern neuer liuterrichtskürs für fernere weibliche Landarbeiten .

Auf vielfachen Wunsch har Lte Kunststickereischule den Zeichen¬
unterricht dahin erweitert . däß ' Dainen , die sich nur nn Zeichnen aus¬
bilden wollen, diesen Unterricht auch in der Schule erhalten können.

Mündliche Auskunft über obige Kurse wird vormittags zwischen
10—12 Uhr in der Kunststickerei - Schule , Hans Thomastraße 2, erteilt ,
wohin auch die Anmeldungen,zu richten sind . 8997

Karlsruhe , im Juni 191t .
Sn DorfM btt ahlfiluitfl i ins W, 8k« mmeins,

KlaDierstimmen
w * Reparaturen

an Flügeln , Pfaninos u . Harmoniums
ererben mit ganz befonDerer Sorgfalt
zu mäßigen Preisen ausgeführt.

Ludwig 5chcvei 5gu1
Hoflieferant 4 Crbprinzenftraße 4 . ----

Al! öle verehrten Hausbesitzer !
Hierdurch erlaube ich mir , zur Kenntnis zu geben, daß ich vom

17. Juli 1911 an ein

KAmmkaßril - Rrinigililgs ■ irfdjüft
im Hause Schützenstraße 81 errichtet habe , Regenkanäle und Keller
werden auch gereinigt . Durch meine 15jährige Tätigkeit in den:
Geschäfte von Krau Christ. Hilß Wwe. glaube ich hinreichend bekannt
zu sein und versichere prompte und gute Bedienung . Indem ich vor-
kommenden Kalls um gütige Berücksichtigung bitte , zeichnet

Hochachtungsvollst

Emil Hofheinz,
sb 22743 Karlsruhe , Schützenstraße 51 .

Zweckmässig üauerbali
preiswert

ggEM
- das Beste für Touristen "TM

ist

Reformhaus - Wäsche
(für Damen , Herren und Kinder).

Reformhaus zur Gesundhelf, L. Neuberf,
Karlsruhe . Kaiaerstr . ISS . 6376

Alte Gebisse
u . Teile von solchen werden fort¬
während angekauft . 2422*

Waldstraße 4, H„ 2. Stock.

Luckerer
12 .2 empfiehlt 11211

neues

I
W per Pfd. 15 Pfg.

Luckerer
in sämtlichen Filialen , j

Reu eröffnet :

Marienstratze58

Beamte , Private
erb . von leiftungsf . Firma sämtl .

Manufakt r- u . Weißwaren ,
Mf - Aussteuerartikel re.

gegen
mmlliche SeiMIwigeit

jftne Erhöhung der Preise .
Strengste Diskr . Gefl. Offerten
nnier Nr . 11036 an die Expedition
.rer „ Bad . Preffe" erbeten. 7 .4

Sgllf
L .M

Agfllu %
JQfwSs

Preis : B21826
Zwei Bänder Mk. 4 .50 kr.

Wirtschaft
zu kaufen gesucht eventl. gegen
Privathaus zu vertauschen.

Offert , unter Nr . 11173 an die
Exped . der „Bad . Preffe .

" 2 .2

Zwei gebrauchte, wafferdichte

Wagendelken

Bei
Telephon

2157)
966'

t* ustav Hoegler , Blechner - n. MMenmeister
Kurvenstraise IS.

Rauctibdästigung
Rat und Hilfe in allen Fällen .

kauft sofort 6473a.2 .2
Paul Schmitt Sohn ,

Kanalba«, Durlach.

8ebraM!eWmWer
(Größe 701180 Liter ) zu kaufen
gesucht . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 10919 an die Expedition
der »Bad. Preffe" erbeten. 2.2

Wilhelm Pfrommer
Karlsruhe

Gerwigstr . 35 u. 37, Telephon 468.
□ □□□

Personen-, Lasten - u, Speise-
Aufzüge . 7283

Kranen- u. Förder-Anlagen.

Wir offerieren aus dem Schiff „Senior“

5^ Prima
.

II 5^
ä Zentner frei vor das Haus 1. 10 Mk . gegen

bar, nur bis 19 . Juli giltig.
Schiffrische Ware. Reelle Bedienung .

G. m. b. H. 12241
Telephon Nr . 2644. Bureau : Karlstrasse20 .

MMo« Mensche» r
verdanken ihren schönen Haarwuchs
der seit 50 Jahren berühmten

Paul Kneifels Haartinktur .
Aerzilich empfohlen u . einzig be¬

währtes Mittel gegen Haarausfall
und Kahlheit . Zu 1 , 2 u . 3 Jl zu
haben bei L Wolfs Wwe. , Karl -Fried -
richsiraße 4, Carl Roth, Hofdrogerie .

Habe zum Aufsüllen
und Absticken

einen Weg zwischen Grünwiukel
und Forchheim zu vergeben .

Näheres zu erfragen bei
8. Nachmann, Karlsruhe-MöhArg
2.2_ Sedanstraße 15. 9322731

Junge Leute suchen sofort oder
1 . Oktober eine

Wirtschaft
zu pachten. _ _

Zu erfrag , unt . Nr . B2A48 in
der Expedition der „Bad . Preffe .

Atom -Wagen
sehr elegant , mit Gummiröder
leicht gebaut , m . Rücksitz, zu 900 M ,

zu verkaufen.
Offerten unter Nr . 11247 an di ]i. _ (QaS> ffJvI

Rentenhaus
zu verkaufen. Geländeoder Land-
Haus wird in Zahlung genommen.Offerten unter Nr . 11172 an die
Exped. der „ Bad . Presse"

. 2.2

LMeigeiW
mit kl . Haus in größerem
Orte des Renchtales zudem billigen Preise von16000 Jl mit 4—5000 Jl

Anzahlung zu verkaufen. Offertenunter N. 83 Postlagerkarte Karls »
ruhe erbeten ._ B22755

jll *

WillsligsSchchMcher
In einer gr . Stadt Badens krank-

heiish . eine la nachweisbar sehr gut
gehende
Schuhmacherei

Offerten unt . Nr. B22624 an die
Exved. der „Bad . Presse .

" 3.2
2.26404« Kleineres Haus

1 od . 2 "" '
Garten
nei obe *. unv. pugeno.htDi> zu derkaufen ev . zu vermieten
Schönste zukunftreiche Lage .Ettlingen . Pulvergartcnftr. 8.

Heiraten Sie . aber
erkundigen Sie sichvorher Über
Vermögen, Ruf , Charakter rc .

Weitauskunftei Stuttgart ,
Steinstraße Nr . ».

4456a Telephon 9185.

Keiral .
- Tüchl. Geschäftsmann , Konditor ,

31 Jahre alt , aus achtb. , kath. Fa¬
milie , sympath . Erscheinung , mit
eig . 3stöck. Wohnhaus , der Neuzeit
entspr . Konditorei u . Cafe in schöner
Amis- u . Kurstadt des bad . Schwarz¬
waldes, wünscht mit einem Häusl ,
erzog ., netten , äebild . Fräulein be¬
kannt zu werden zwecks baldiger
Heirat . Damen aus guter Familie
mit Vermögen , welchen wirklich ein
sicheres , gutes Heim geboren ist u.
Liebe zu solchem Geschäfte haben ,
mögen ihre Adreffe vertrauensvoll ,
womöglich mit Bild, unter F . K. 4627
an Rudolf Moffe , Karlsruhe i . B .»
senden . (Anonym zwecklos .) Dis¬
kretion Ehrensache . _ 11256.2.2

Eine noch in den 20er I . steh,
hübsche/ fein gebild. Dame , kath^
tüchtig im Hauswesen , hat auch
große Liebe zu Kindern , sucht

Mecks Kerrat
mit einem Herrn in gesichertes
Stellung , auch Witwer mit 1 od.
2 Kindern nicht ausgeschlossen, in
Korrespondenz zu treten .

Offerten unter Nr . B20387 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Geld - Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorkosten . Viele Auszahlungen !
Reell und diskret . Hypotheken-
Baugeld besorgt F . Gauweiler ,
Karlsruhe - Mühlburg , Hardt¬
straße 4 b ._ ifl22586.3.2

5000 Mark
werden an II . Stelle auf rentabl .
Wohnhaus aufzunehmen gesucht.

Offerten unter Nr . 2322629 an
die Expedition der „Badischen
Preffe" erbeten .

^ Rind ^
wird in gute , sorgsame Pflege ge¬
nommen. B22579

Näheres : Baden -Baden , Frau
B . Leuchter. Blumenstr . 3, I ., l.

Schöne 5jährige

Rappsluke
für Chaise u . Wagen

'x- sowie unter Sattel
« esSste * gleichgut geeignet ,

hat unter jeder Garantie zu ver¬
kaufen. 64398 .2.2

l <eo Rheinschmitt ,
zum Hirsch,

Ottersweier , Amt Bühl .

kl . Wei« reM . !L7/L !
verk. Näb. Waldhornstr . 28a , p.

Zu verkaufe« :
jungeRattenfänger

, . . ( Schnauzer )
g^xantiert guter Abstammung .
(Pfeffer - und salzfarbig ) . 6467a .3 .2

R . Iseuniaiin , Hofweierbei Offenburg , Bühlgaffe .

Frucht -Hast
aus Zitronen Fl . 75 4 . Ji 1.25 u . 2.25
aus Himbeer FI . 85 £ u . Jl 1 .50.

UW , A
I . S, «
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Extra - Angebot in Reise - Artikeln
.

Coupekoffer ,
TJ _ 1_ - - 1 . IT — mit abgerundeten Halbbügeln , Mes-
OdUIl I ^ UilCl singschlössem , gefimist . Stoffbezug,

braunem Eisenbeschlag , Einsatz mit Futterboden
8o cm 85 cm 90 cm 100 cm

17.- 1850 23.-
TD 1. m 1 — ä mit Rundbügeln , Messingecken ,
X ^ W .1111 w 11 k ^ l Messingschlössem mit gestrichenem

Tuteleinenbezug und Einsatz
80 cm 85 cm 90 cm 95 cm

2075 23.- 25'° 27“ 29.-
L ) o Tn Irnffpr mit Rundbü s eln u. Messinggamitur ,Udl 111 J \ .U livl aus gutem Material und wattiertem

Stoff-Futter , von 85 cm aufwärts 4 Bügel u . 2 Schlösser m. Fachbrett
80 cm 85 cm 90 cm 95 cm 100 cm

27.- 29 .- 31 .- 33'° 3575
"O oTvnV rt 'Ff pt ' Pappelholz , gezinkt , mit gefimist.

5 Segeltuchbezug , prima Futter und
breitem Rindledereinfaß an den Ecken ringshemm , Ia Schlösser
u. Klappsperrer mit eingenieteten Eisenwinkeln , v. 80 cm 2 Einsätze

Bester Ersatz für Rohrplatte
80 cm 85 cm 90 cm 95 cm 100 cm

39'° 41'° 45 .- 48 .- 50 .-
Echte Rohrplattenkoffer

aus prima Material, in bester Verarbeitung , mit polierteaD Stahl¬
rahmen , Homledereinfaß u. Patent -MessingschMfesem mit Einsatz
und Fachbrett

80 cm 8z cm 90 cm 100 cm

58°° 63'° 70 .- 81*°

Kabinen -Schiffskoffer
mit Rundbügeln und Messinggamierung , Ia Messingschlössemund Einsatz

80 cm 85 cm 90 cm 95 cm

19*° 22.- 24 .- 26 .-
Kabinen -Schiffskoffer

mit Rundbügeln , Messingbeschlägen , Juteleinenbezug , gefimist,Ia Stoff-Futter , wattiert, mit Einsatz
80 cm 85 cm 90 cm 95 cm 100 cm 110 cm

235026“29 . - 31 .- 33.- 37*°
Kabinen -Schiffskoffer

Pappelholz , gezinkt , Segeltuchbezug , gefimist , breiter Rindleder¬
einfaß ringsherum , prima Futter und eingenieteten Eisen¬
winkeln , Ia Patent -Messingschlösser

75 cm 80 cm 85 cm 90 cm

3Ö*° 33^ 35*° 37*°
Rohrplatt -Schiffskoffer

aus prima Material und bester Verarbeitung mit poliertem Stahl¬
rahmen , Homledereinfaß und Patent - Messingschlössem mit
Einsatz und Fachbrett

80 cm 85 cm 90 cm 95 cm

53*° 58.- 63.-
T ? PI CP —

"
PC OT * V ) P “ prima Ausführung m. Ver-AVUl UC

Schlußstange und Schloß
6o‘ cm 6z cm 70 cm 75 cm 80 cm

625 ,90 845

Versand -Körbe
085 045 090

Leder, imit., mit Ledereeken,
Schloß und Schnallriemen

55 cm
085

60 cm“
720

Coupekoffer , ^2“""
2 Schlösser und I Einsatz

60 cm 65 cm 70 cm"
745 095 g45

hohe Form, pnma Griff,

J45 7
l ^ nnrwal/nl - rpr mitgefimistemStoffbezrx ,k/U UpClVUllCl srbnallriMnon, TyvWinfii

Leder-
Ledereinfaß

Packgurte mit Schloß
60 cm 65 cm 70 cm

97* IO25 1075
Coupekoffer , echt Vulkanfibre , leicht und

äußerst haltbar , mit Messing¬
rahmen und 2 Messingschlössem

60 cm 6z cru_ 70 cm

10*° II2* 12.-
Coupekoffer ,

60 cm

Vulkanfibre ,m. SprungsehKssem
Einsatz und Patentgriff

65 cm_ 70 cm

14*° 15*° 1675

Pminpl/rrlTpr Japan -Matte, fmk ringsherumwU UpCAvllld , Ledereinfaß,Vulkanfibrcecken ,
Patentbügel , Schloßschützer und Ia Schloß

zz cm 60 cm 6z cm 70 cm

107* 11*° 122*
Coupekoffer ,

1325

55 cm

Rindleder , Patentbügel mit
2 Messingschlössem , Ia Ansf.

60 cm 65 cm

25*° 27.- 2850

Reisehandtaschen äSÄ LC
volle Form 33 cm 36 cm 39 cm 42 cm

Reisehandtaschen J2ÄSÄ5 !:
futter , Innentasche , Ia Schloß u. Bügel 36 cm 39 cm 42 cm 45 cm

Reisehandtaschen ^ 0^ .̂
°̂

und Patentgriff 36 cm 39 cm 42 cm 45 cm245 275 335 385 420 4® 5 - 550 4“ 5 '° 5® 6“

Ein Pöstchen Reise -Handtaschen ,
» engl . Form DH

Leder , mit kleinen Schönheits¬
fehlern , gutem Griff und Schloß

Sehr billig !

24 cm 27 cm 30 cm 33 cm 36 cm 39 cm 42 cm 45 cm 48 cm

265 295 345 385 425 465 515 565 q25
Reisehandtaschen ,

Rindleder massiv> mit
und Griff

gutem Futter , Schloß
33 cm 36 cm 39 cm 42 cm

685 y
75

375 Q 45

Reisehandtaschen , Aufspannbügei, gutesmassiv, Rindleder , mit. « u — —* * v ** , Aufspan ;
Futter mit Innentaschen und Rindlederhandgriff

40 cm 45 cm 50
Sehr billig ! I 3 75 16 25

18 75 20
55 an

,50

Japan -Reisekörbe
60 cm 65 cm 70 cm 75 cm

4* 6“ 8 - 925
Blusen -Reise -Kartons mit starken

Lederriemen und Griff .
Blusen -Reise -Kartons , lack. , m. u. ohne

Metallschutz, stark . Lederriem . u . Griff
Hut-Kartons , Lederpappe m . Lederriemen
Hut-Kartons , lackierte starke Lederpappe

mit Metallschutz und Riemen . . . .
Hut-Kartons , Ia Holzfurnier mit Metall¬

einfaß und starkem Lederriemen . . .
Rucksäcke in jeder Ausführung .

57 cm 62 cm 67 cm
13 Ö L 45 H
60 cm 67 cm 73 cm
4795 245 2Z 5
80 $ ? 1.10 1.85 2.40

1L 5 1L5 2 .75 3.15

3 .85 445 5 .25 6.25
. . . . von 75 2? an

Handkoffer in div. Ausführungen . . . 1.95 2 .95 4.25 5.50 7.50
Faltenkoffcr , Segeltuch oder Kunstleder ,

mit Lederecken und Einfaß . . . 6.85 7. 75 8,75 9.25 10.50
Reise -Necessaires mit guter Füllungin div. Ausführungen . 2 .95 3 .75 5.85 bis 18.50
Reisekissen , Satin u. Gummi, je nach

Ausführung . 95 3p 2 .45 2.76
Reisedecken in großer Auswahl . . . 14.— 8.75 6.50
Reiserollen mit diverser Facheinteilungin Wachstuch und Stoff . 48 75 2? 1.10 bis 3.95

Reise -Plaids , Leinen - und Segeltuch in
diversen Ausführungen . . . . . 1.25 1L 5 2 .40 3.40 4L 0

Schirmhüllen in jeder Ansführung .
Plaid -Tücher , mit und ohne Fransen

18.- 12 .- 6 .50 &45 2.25

Aluminium-Ausrüstungs -Artikel
Toilette -Gebrauchsartikel für die Reise

Bade -Artikel
in enorm großer Auswahl zu sehr billigen Preisen .

Beachten Sie unser Reise -Artikel -Fenster , Kaiserstrafse .

Gesehw
. Knopf
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